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Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

IN EIGENER SACHE

In KW40/24 wird auf-
grund des Feiertages
am Dienstag der Anzei-
gen- und Redaktions-
schluss auf Montag,
30. September 2024,
12 Uhr vorgelegt. Wir
bitten um Beachtung.

www.christians-hausmeisterservice.de
info@christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau l Hochstädter Str. 16

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreini-
germit 80% Luft und 20% Wasser.Wir
versiegeln den Stein mit einer Schutz-
mischung. Durch diese Versiegelung
garantieren wir, dass Jahre kein Moos,
keine Algen oder hartnäckiger Schmutz
auftreten. Nach der Reinigung verfugen
wir die Fugen auf Wunsch erneut mit
verschiedenen Sandarten.

l Pflasterreinigung aller Art
l Terrassenreinigung aller Art
l Fassade- / Dachreinigung
l Renovierungsarbeiten aller Art
l Holz streichen
l Haushaltsauflösungen
l Gartenarbeit aller Art

l Gartengestaltung
l Entsorgung
von Bauschutt, Holz usw.

l Fliesen abstemmen / erneuern
l Tapeten entfernen
l Pflasterverlegung

DIENSTLEISTUNGEN:

•Wintergartenreinigung

VORHER NACHHER
ÜHL150,- €

Neukunden
Rabatt

KOSTENLOSE BERATUNG UND PROBE VOR ORT

Groß-Zimmern (jedö) In die Dis-
kussion über die Fusionspläne 
von Sparkasse Dieburg und Spar-
kasse Darmstadt (wir berichteten 
mehrfach) kommt in diesen Ta-
gen neuer Wind: Der Groß-Zim-
merner Manfred Pentz, neben 
seinem neuen Job als Hessischer 
Landesminister seit vielen Jah-
ren auch Stellvertretender Ver-
waltungsrat-Vorsitzender der 
Sparkasse Dieburg, hat am Don-
nerstag öffentlich Stellung gegen 
das Vorhaben bezogen. „In den 
vergangenen Monaten habe ich 
unzählige Gespräche mit dem 
Landrat, Bürgermeistern, Kom-
munalpolitikern, Verantwort-
lichen der Sparkassen, aber vor 
allem Mitarbeitern und Kunden 
der Sparkasse Dieburg geführt“, 
so Pentz. „Dies hat mich in mei-
ner Überzeugung bestärkt, dass 
die Eigenständigkeit der Spar-
kasse Dieburg erhalten bleiben 
muss.“
Der CDU-Politiker, der seit der 
vergangenen Hessenwahl als Teil 
der Landes-GroKo in Wiesbaden 
das Ministerium für Bundes- 
und Europaangelegenheiten, 
Internationales und Entbürokra-
tisierung leitet, nennt dafür eine 
Vielzahl an Gründen. Zunächst 
verweist er auf den wirtschaft-

lichen Erfolg der Sparkasse Die-
burg, die seit 190 Jahren besteht 
und als öffentlich-rechtliche 
Bank seit 1973 von einem Zweck-
verband mit dem Landkreis 
Darmstadt-Dieburg sowie den 
Ostkreis-Kommunen (plus den 
beiden Offenbacher Kreiskom-
munen Rodgau und Rödermark) 
getragen wird. „Die Sparkasse 
Dieburg hat aktuell eins der 
besten Geschäftsjahre ihrer Ge-
schichte erreicht“, so Pentz. „Sie 
ist beim Jahresgewinn immer 
unter den Top fünf der 48 Spar-
kassen in Hessen und Thüringen 
und in Bezug auf die Bilanzsum-
me eine mittelgroße, sehr stabile 
Sparkasse.“
Deshalb ist das Geldhaus aus 
Sicht von Pentz „bestens aufge-
stellt, hochsolvent und stabil“. 
Der Vorstandsvorsitzende Mar-
kus Euler (Dieburg) habe ihn 
„bis heute nicht überzeugt, wel-
che Notwendigkeit oder welche 
zwingenden Vorteile in einer 
Übernahme durch die Sparkasse 
Darmstadt bestehen“. Vielmehr 
seien die skizzierten Vorteile 
„eine reine Wette auf die Zu-
kunft“. 
Dass die Fusionsverhandlungen 
„ohne betriebswirtschaftlichen 
Handlungsdruck und aus einer 

Position der Stärke“ geführt wür-
den, hatten die Sparkassen im 
Frühjahr bei der Bekanntgabe ih-
rer (ergebnisoffen zu verhandeln-
den) Pläne selbst erklärt. Durch 
einen Zusammenschluss könn-
ten die beiden Sparkassen jedoch 
„noch resistenter für Krisen 
werden, ihre Wettbewerbsfähig-
keit steigern und sich insgesamt 
noch besser aufstellen – unter 
anderem durch eine sehr solide 
und robuste Kapitalausstattung“. 
Auch die Kunden könnten „von 
zusätzlichen und noch besseren 
Angeboten in bestehenden und 
neuen Geschäftsfeldern profitie-
ren“. Insbesondere das regionale 
Wettbewerbsumfeld habe sich 
durch Fusionen im Volksban-
ken-Sektor „spürbar verändert“. 
Hinzu kämen „Megatrends wie 
Digitalisierung, Nachhaltigkeit, 
Fachkräftemangel und Demo-
grafie sowie ständig steigende re-
gulatorische Anforderungen, die 
uns vor neue Herausforderungen 
stellen“.
Pentz hingegen möchte „nicht, 
dass wir unsere Identität und 
einen Großteil der Mitsprache-
rechte und Entscheidungskom-
petenzen unserer Städte und 
Gemeinden aufgeben“. Es be-
stehe „keine Notwendigkeit, et-

was übers Knie zu brechen und 
Entscheidungen zu treffen, die 
man später bereut“. Schließlich 
sei die Sparkasse Dieburg „nicht 
nur ein Teil der Daseinsfürsorge, 
sie ist auch Heimat und ein Teil 
unserer Identität im Altkreis Die-
burg“.
Zum vollen Bild gehört indes, 
dass der Verwaltungsrat der Spar-
kasse Dieburg trotz der von An-
fang an kritischen Haltung von 
Meinungsführer Manfred Pentz 
im Frühjahr mit hauchdünner 
Mehrheit grünes Licht für die 
Verhandlungen der Vorstände 
beider Banken gegeben hatte. 
Auf Basis des Sparkassen-Ge-
setzes und der eigenen Satzung 
ist aber ohnehin die Zweckver-
bands-Versammlung das maß-
gebliche Organ, das über eine 
Fusion der Sparkasse Dieburg 
mit der Sparkasse Darmstadt 
entscheiden muss. Zuvor sind in 
den kommunalen Parlamenten 
und im Kreistag Darmstadt-Die-
burg (der Kreis hat 51 Prozent 
der Stimmen) Entscheidungen 
zu treffen, wie sich die jeweiligen 
Vertreter in der Abstimmung 
verhalten sollen.Wann die Ver-
bandsversammlung zur Abstim-
mung schreiten kann, ist noch 
nicht exakt absehbar.

„Eigenständigkeit muss bleiben“:                                                
Gegenwind für Sparkassen-Fusion

Der Stellvertretende Verwaltungsrat-Vorsitzende Manfred Pentz aus                                       
Groß-Zimmern ist dagegen

Blick auf den Hauptsitz der Sparkasse Dieburg in Groß-Umstadt. Der größte Standort im Ostkreis bliebe auch im Falle einer Fusion 
mit der Sparkasse Darmstadt erhalten.� (Foto: jedö)

Eppertshausen (EA) Der 
diesjährige Jahresausflug 
des Gesangvereins Lieder-
kranz-Frohsinn führte die 
Vereinsfamilie in diesem Jahr 
ins bekannteste deutsche 
Staatsbad nach Bad Kissin-
gen in der  bayrischen Rhön. 
Nach einem leckeren Mittag-
essen in Ramsthal ging es gut 
gestärkt in den Kurort, wo 

zwei Stadtführer die Ausflüg-
ler erwarteten und die Stadt 
an der fränkischen Saale mit 
interessanten Details näher-
brachten. Die Zeit bis zur 
Heimfahrt wurde anschlie-
ßend bei bestem Wetter mit 
leckerem Eis und Kaffee und 
Kuchen  im Kurpark und in 
der Fußgängerzone genutzt.
�  (Foto: privat)

Gesangverein Liederkranz-                
Frohsinn in Bad Kissingen

Ausflug in den Pfälzerwald 
mit Besichtigung des Natur-
steinbruchs Picard und einer 
Revierbegehung am Samstag, 2. 
November. Das erste Ziel wird 
dabei der Natursandsteinbruch 
des Unternehmens „Picard Na-
tursteinwerk GmbH“ sein. Un-
ter dem Motto „Vom Fels zum 
Mauerstein und Kunst“ wird uns 
Martin Picard Einblicke in die 
über 280 Millionen Jahre Stein-
geschichte und die Verarbeitung 
des natürlichen Rohstoffes im 
hauseigenen Steinsägewerk ge-
ben. Nach einer kleinen Stär-
kung wird die zweite Station das 
nahegelegen Revier des Försters 
Bernhard Böhm sein. Herr Böhm 
wird uns bei einem Rundgang 
erläutern, wie heute naturna-
her klimagerechter Waldbau in 

Zeiten des Klimawandels ge-
lebt und betrieben wird (ca. 2-3 
km).  Den Ausflug wird man in 
die Gaststätte „Zum Rathaus“ in 
Hochspeyer ausklingen lassen. 
Treffpunkt: 8 Uhr Parkplatz am 
Wilhelm-Körner-Platz, Abfahrt: 
8.15 Uhr mit dem eigenen PKW 
(ca. 140 Km). Sowohl die Füh-
rung bei Picard als auch die Re-
vierbegehung sind kostenlos. 
Der Ausflug ist öffentlich. Man 
muss kein Kolping Mitglied sein! 
Bitte beachten: Die Anmeldezahl 
ist auf 30 Personen begrenzt. An-
meldungen bis zum 27.Oktober 
an Ralf Heß, ralfhess1@gmx.de, 
oder 0173/3407403.
Zum Kolpingsport trifft sich 
die Kolpingjugend immer mon-
tags um 19 Uhr in der Sporthalle 
Eppertshausen.

Kolpingsfamilie Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am heutigen Donnerstag, 
26. September, um 19 Uhr zur 
nächsten Übung. 
Kinderfeuerwehr (Schul-
kinder von 6 bis 9 Jahren): 
Die Kinderfeuerwehr trifft sich 
alle 14 Tage montags von 16.45 

– 17.45 Uhr. Nächste Gruppen-
stunde am 7. Oktober.
Jugendfeuerwehr: Die Ju-
gendfeuerwehr trifft sich 
montags von 18 – 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus. Mitma-
chen können Jugendliche von 
10 bis 17 Jahren. 

Freiwillige Feuerwehr Eppertshausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre

OnlinezeitungOPEN CAMPUSOPEN CAMPUS
SPEED-DATINGSPEED-DATING

Studienplatzbörse! Gleich anmelden!
Mi., 30. Okt. · 17Mi., 30. Okt. · 17--19.30 Uhr19.30 Uhr

Anmeldung:www.ba-rm.de



Donnerstag, 26. September 20242

Wiesenstraße 2 - 64625 Bensheim 
Telefon 06251 - 6699-0

FEUERLÖSCHERPRÜFUNG
am Samstag, 28. September 2024

von 8.00 bis 12.00 Uhr 
auf dem Abtenauer Platz in Münster.

Im Rahmen dieser 

Sonderaktion gelten 

stark ermäßigte 

Preise ! 

Männerchor: Nächste Probe  
am heutigen  Donnerstagen,  
26. September,  um 18.15 Uhr 
im Vereinslokal „Hotel Krone“.
Die Probe am Tag der Deutschen 
Einheit (3. Oktober) entfällt.
Der Verein singt am Sonntag, 
29. September, um 12 Uhr auf 
dem Waldfriedhof zum Geden-
ken an sein passives Mitglied 
Wilfried Löffelbein.
Kerbfrühschoppen: Die Sän-
ger treffen sich traditionell am 
Kerbmontag, 7.Oktober, gegen 
11 Uhr  im Vereinslokal zum 
Kerbfrühschoppen. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Die nächsten Chorproben fin-
den wie folgt statt: Montag, 
30.September sowie Montag, 
7. Oktober, im Vereinsheim 
(TAV-Halle). Das Ensemble Mu-
sica beginnt jeweils um 19 Uhr, 
der Gesamtchor probt dann ab 
20 Uhr. Die Vorbereitungen auf 
das anstehende Adventskonzert 
laufen auf Hochtouren. Somit 
dürfte für jeden Aktiven klar 
sein, dass jeder in den kom-
menden Chorproben gebraucht 
wird.
Am Montag, 7. Oktober, trifft 
sich dann die Germania-Fami-
lie zum traditionellen Kerbfrüh-
schoppen. Wo und wann teilt 
man in der nächsten Ausgabe 
dieser Heimatzeitung mit.

GV Germania 1890 
Eppertshausen

Am 10. Oktober ist das nächste 
Treffen des LiteraturBistros in 
Eppertshausen. Wegen des Fei-
ertags eine Woche später als ge-
wohnt. Mittelpunkt des Abends 
wird das Buch „Dschinns“ der 
Autorin Fatma Aydemir sein. 
Sie erhielt für diesen Roman 
über eine Gastarbeiterfamilie, 
erzählt aus den verschiedenen 
Perspektiven seiner Mitglieder, 
den Robert-Gernhardt-Preis: 
Hüseyin wollte seinen Le-
bensabend in Istanbul verbrin-
gen, kauft dort eine Wohnung. 
Noch bevor seine Familie nach-
kommt, verstirbt er an einem 
Herzinfarkt. Für die Familie 
bleiben viele Fragen offen...
Am 7. November folgt dann als 
nächster Titel „Die Hochzeit 
der Chani Kaufman“von Eve 
Harris.
Treffpunkt ist um 19.30 Uhr 
im Bistro Haus Sebastian, 
Schulstraße 2, Eppertshausen. 
Ansprechpartnerinnen sind: 
Cordula Brandt (Tel. 38846), 
Annette Ross (Tel. 35952).
Infos:  https://bistummainz.
de/pastora lraum/bachgau/
pfarrgemeinden/Eppertshau-
sen/Gemeinde-Leben/Sozia-
le-Gemeinde/literaturbistro/.

Literatur Bistro                  
Eppertshausen

Altheim (jedö) Mehrfach be-
richtete unsere Zeitung in den 
vergangenen Monaten vom 
angeleierten Flurbereinigungs-
verfahren am Richer Bach bei 
Altheim. In einem auf Müns-
terer und Babenhäuser Gemar-
kung liegenden Gebiet aus 356 
Flurstücken, die 143 verschiede-
nen Besitzern gehören und eine 
Gesamtgröße von 195 Hektar 
haben, sollen die Eigentümer 
Teile ihrer Flächen gegen Grund 
der Gemeinde tauschen, damit 
der unberührte Uferrand-Strei-
fen des Fließgewässers beidsei-
tig auf zehn Meter verbreitert 
werden kann. Dies rührt aus 
der Wasserrahmen-Richtlinie 
der Europäischen Union her 
und soll dem lokalen Hochwas-
serschutz, der örtlichen Biodi-
versität und dem Klimaschutz 
dienen. Nach mehreren Beispie-
len von Eigentümern, die in ih-
ren individuellen Fällen durchs 
Verfahren mehr ökologischen 
Schaden als Nutzen angerichtet 
sehen, haben nun das Amt für 
Bodenmanagement (AfB) und 
der Wasserverband Gersprenz-
gebiet Stellung bezogen. 
Das Amt für Bodenmanage-
ment mit Hauptsitz in Heppen-
heim ist eine Landesbehörde 
und mit der Durchführung der 
Flurbereinigung im Gebiet zwi-

schen dem Altheimer Süden 
und dem Babenhäuser Stadt-
teil Harpertshausen beauftragt. 
Uwe Gärtner, Pressesprecher 
des AfB, erläutert zunächst 
noch einmal grundsätzlich, 
dass „die EU die Wasserrah-
men-Richtlinie vorgegeben hat 
und wir sie umsetzen müssen. 
Wenn nicht, gibt es europäi-
sche Strafen.“ Das von einigen 
Eigentümern aus Münster und 
Altheim zuletzt stark kritisierte 
und von ihnen mit Widersprü-
chen überzogene Verfahren 
nennt Gärtner „transparent 
und rechtstaatlich“. Als Behör-
de stelle man im Gebiet die Aus-
tauschflächen zur Verfügung, 
die die Gemeinde Münster und 
die Stadt Babenhausen „Gott sei 
Dank“ in ausreichendem Maße 
besäßen. Trotzdem seien die 
Veränderungen im Verfahrens-
gebiet „wie ein großes Puzzle, 
wir setzen Flächen wieder neu 
zusammen“.
Genau das schmeckt einigen Ei-
gentümern nicht. Sie fürchten 
beispielsweise den Verlust von 
Teilflächen ihrer Flurstücke, auf 
denen sie in direkter Nähe zum 
Ufer des Richer Bachs Obst-
bäume gepflanzt oder gar eine 
Permakultur mit nachhaltigem 
Gemüse- und Kräuteranbau 
angelegt haben. Biotope, die 
man aus ihrer Sicht nicht oder 
nur mit großem Zeit-, Geld- 
und Arbeitsaufwand auf den 
Ausgleichsflächen neu anlegen 
könne. 
Diese Vorwürfe kann das AfB 
kaum nachvollziehen. Gärt-

ner verweist darauf, dass man 
gleichwertige oder sogar vor-
teilhafte Quadratmeter als Aus-
gleich anbiete, „wir arrondieren 
Grundstücke und verbessern 
durch den Flächentausch die 

Agrarstruktur“. Zudem gebe es 
für Gehölze wie zurückgelasse-
ne Obstbäume Entschädigun-
gen. Darüber hinaus könnten 
„die alten Obstbäume so lange 
weiter genutzt werden, bis sie 

abgängig sind“. Auch Münsters 
Bürgermeister Joachim Schledt 
(parteilos), dessen Kommune 
auf der eigenen Gemarkung 
künftig weitgehend in den Be-
sitz des Ufergebiets des Richer 
Bachs gelangen soll, unter-
streicht dies: Man werde die bis-
herigen Eigentümer dort auch 
nach dem Flächentausch gern 
weiter aktiv sein und zum Bei-
spiel ihre Obstbäume pflegen 
(und beernten) lassen. 
Nicht nur AfB-Sprecher Gärtner 
betont, man habe den Eigentü-
mern „dies alles zugesagt, auch 
wenn man uns da scheinbar 
noch nicht vertraut“. Ralf Eh-
lert, der dieses Verfahren des 
Amts für Bodenmanagement 
leitet, stellt heraus: „Das Ziel 
ist es immer, den Eigentümern 
nach dem Tausch eines Teils 
ihrer Fläche wieder ein Grund-
stück in gleicher Wertigkeit zu 
übergeben.“ Sorgen machen 
sich einige Münsterer und 
Altheimer etwa, weil sie Aus-
gleichsflächen von geringerer 
Bodenqualität befürchten, was 
Neuanpflanzungen erschweren 
könnte. In 16 Fällen haben Ei-
gentümer von Flurstücken im 
Verfahrensgebiet deshalb Wi-
dersprüche eingelegt. In fast 
allen Fällen hat das AfB inzwi-
schen zwar Abhilfeverhandlun-
gen geführt, konnte dabei laut 
Ehlert „aber nur einen Eigentü-
mer überzeugen“. Die anderen 
hielten ihren Widerspruch auf-
recht, könnten damit bis zum 
Verwaltungsgericht gehen und 
dort die Landesbehörde in ih-

ren Bemühungen beklagen. 
Für den Wasserverband wirbt 
Geschäftsführer Matthias Sot-
tong darum, es nicht so weit 
kommen zu lassen. Er wünscht 
sich mehr Verständnis für das 
Verfahren und die zugrun-
de liegende Maßnahme: „Die 
Flurbereinigung ist ein gutes 
Instrument, um sachlich an 
den Grundstücks-Tausch ran-
zugehen und wertgleich zu 
entschädigen.“ Man müsse die 
EU-Richtlinie umsetzen, „und 
sie ist aus Sicht der Wasserver-
bände vernünftig“. Denn die 
Verbreiterung des möglichst 
unberührten Ufers des Richer 
Bachs helfe, „eine gute Gewäs-
serstruktur zu erreichen“. Da-
mit schaffe man praktisch „das 
Inventar, damit da Tiere wieder 
wandern und leben können, 
Schutz finden und sich repro-
duzieren“. Der erweiterte Kor-
ridor sei die Basis, „damit sich 
das Gewässer von selbst in die 
Breite entwickeln kann“. 
Nicht vermischen dürfe man 
diesen Plan derweil mit der 
Verbesserung der chemischen 
Gewässergüte, also der Wasser-
qualität. Hierzu können andere 
Maßnahmen - so die Einfüh-
rung weiterer Reinigungsstu-
fen in der Richer Kläranlage, 
die den Richer Bach maßgeb-
lich speist - ihren Beitrag leis-
ten.

„Großes Puzzle“, bei dem jeder gut wegkommen soll
Flurbereinigung am Richer Bach: Amt für Bodenmanagement und Wasserverband Gersprenz nehmen Stellung

Der „Biberausguck“ am Richer Bach nahe Altheim ist eine kleine 
Holzbrücke, die mit viel Glück einen Blick auf den dort wieder 
heimisch gewordenen Baumeister ermöglicht. Das wegen der 
Verbreiterung der unberührten Uferränder eingeleitete Flurbe-
reinigungsverfahren am Gewässer hat viel Kritik geerntet. Nun 
haben das Amt für Bodenmanagement und der Wasserverband 
Gersprenzgebiet Stellung bezogen. � (Foto: jedö)

Münster  (jedö) In Münster le-
bende Asylbewerber, die voll-
jährig, arbeitsfähig und nicht 
durch anderweitige Jobs, Fort-
bildungen oder Deutschkurse 
gebunden sind, sollen künf-
tig zum Stundenlohn von 80 
Cent im örtlichen Bauhof und 
in der Kläranlage arbeiten. 
Dies entschieden die Münste-
rer Gemeindevertreter in ihrer 
Sitzung am Montagabend im 
Rathaus. CDU und FDP stimm-
ten für den entsprechenden 
Antrag der Union, SPD und 
ALMA-Die Gründen dagegen. 
Der Beschluss wird aber nur 
wenige Menschen betreffen.

Dies hatten die beiden Flücht-
lingsbetreuer des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg, die den 
besten Überblick zu den der-
zeit 168 Personen haben, die 
in Münster untergebracht sind 

und sich im laufenden Asyl-
verfahren befinden, einige 
Tage zuvor im Ausschuss er-
läutert. Konkret handelt es 
sich derzeit um gerade mal 
drei Asylbewerber, die man 
zu entsprechenden Tätig-
keiten heranziehen könne. 
Wobei ergänzt werden muss, 
dass auch diese Leute gemäß 
Asylbewerber-Leistungsgesetz 
der Aufnahme einer praktisch 
unentgeltlichen gemeinnützi-
gen Arbeit erstmal widerspre-
chen können. Nur wenn dies 
als grundlos bewertet wird, 
kann bei anhaltender Ver-
weigerung auch die staatliche 
Leistung gekürzt werden. 
Fürs Grundverständnis ist 
zudem wichtig, dass ein 
Asylbewerber im laufenden 
Verfahren - womit sein Asyl-
status noch nicht anerkannt 
ist - nicht gleichzusetzen mit 

dem ist, was landläufig als 
„Flüchtling“ bezeichnet wird. 
Flüchtlinge gibt es in Münster 
derzeit rund 300. Von ihnen 
haben jedoch rund 100 schon 
ein Bleiberecht. Der Großteil 
der Erwachsenen befindet 
sich bereits in Bildungsmaß-
nahmen oder arbeitet. Es hat-
te also durchaus eine Basis, 
wenn sich besonders die Ge-
meindevertreter von SPD und 
ALMA-Die Grünen am Mon-
tag einmal mehr gegen das 
Bild des „faulen Flüchtlings“ 
wehrten, das sie besonders 
von der CDU geschürt sahen.
Dass es so wenige Leute sind, 
die die Gemeinde zu gemein-
nütziger Arbeit wie Rasenmä-
hen, Heckenschneiden oder 
anderen schnell aufnehmba-
ren Tätigkeiten heranziehen 
kann, überraschte. Zunächst 
waren die Gemeindevertre-

ter zumindest von wenigen 
Dutzend in Frage kommen-
den Personen ausgegangen. 
Doch gerade die sich zum Bei-
spiel durch Umzüge, Sprach-
kurs-Aufnahme oder neue 
Aufenthaltstitel ständig än-
dernde Situation der in Müns-
ter untergebrachten Asylbe-
werber sorgt laut Kreis dafür, 
dass erstmal nur drei Perso-
nen direkt loslegen könnten. 
Was wegen dieser Volatilität 
- wie  Thorsten Schrod von 
Antragssteller CDU heraus-
stellte - allerdings auch rasch 
steigen könne. Dann hätte die 
Gemeinde Münster womög-
lich gar nicht für alle etwas 
zu tun: Sie hat im Auftrag der 
Gemeindevertreter sechs Ein-
satzmöglichkeiten für Asylbe-
werber identifiziert - je drei im 
Bauhof und in der Kläranla-
ge. Dabei handelt es sich um 

Tätigkeiten, deren Ausübung 
keine regulären Arbeitsplätze 
bedrohen würden.
Letztlich verhalf am Montag 
die FDP der CDU zu einem er-
folgreichen Antrag. FDP-Frak-
tionschef Jörg Schroeter be-
gründete das allein mit dem 
„Integrationsgedanken“, der 
einer gemeinnützigen Arbeit 
mit Struktur sowie Kontak-
ten zu hiesigen Menschen 
(und damit auch die Anwen-
dung der deutschen Sprache) 
innewohne. Jetzt wird es 
spannend, ob die Gemeinde-
verwaltung tatsächlich Asyl-
bewerber in die genannten 
Hilfsjobs bringen kann. In 
der nächsten - und in jeder 
folgenden - Gemeindevertre-
ter-Sitzung soll der Gemein-
devorstand über Zahl der ein-
gesetzten Personen und ihre 
Einsatzgebiete berichten.

Münster beschließt Arbeitspflicht für Asylbewerber
CDU und FDP stimmen fürs gemeinnützige Jobben in Bauhof und Kläranlage  

In der Unterkunft in der Goebelstraße wohnen besonders viele der in Münster untergebrachten Asylbewerber. Für sie hat die Ge-
meindevertretung nun eine Arbeitspflicht beschlossen. Faktisch betroffen sein werden aber nur wenige Personen.�  (Foto: jedö)
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Münster (MA) Wer sich die 
Sonderausstellung „Kindheit 
im letzten Jahrhundert“ noch 
anschauen will, hat am 6. Ok-
tober letztmals noch die Gele-
genheit. Seit dem 5. Mai dieses 
Jahres zeigt der Heimat- und 
Geschichtsverein Münster 
(HGV) in seinem Heimatmu-
seum in der Bahnhofstraße 48 
jeden ersten Sonntag im Mo-
nat Gegenstände und Bilder 
aus Kindheitstagen des letz-
ten Jahrhunderts. Zum letzten 
Öffnungstag der erfolgreichen 
Ausstellung hat sich der HGV 
etwas besonderes einfallen las-
sen. „Als wir im Mai die Aus-
stellung eröffneten, haben wir 
die Besucherinnen und Besu-
cher zu einem Glas Maibowle 
eingeladen. Jetzt wollen wir 
unsere Ausstellung mit einem 
Glas Federweiser schließen“, 

lädt die HGV-Vorsitzende Pat-
ricia Bombala alle Interessier-
ten ein. Den dazugehörigen 
Zwiebelkuchen gibt es nebst 
Flammkuchen im Museumsca-
fé, das dieses Mal ein deftiges 
Angebot vorhält. 
Nach der Sonderausstellung 
ziehen erst einmal die Müns-
terer Künstler in die Ausstel-
lungsräume im ersten Stock 
des Heimatmuseums. Vom 3. 
November: bis zum 1. Dezem-
ber stellen sie ihre Werke unter 
dem Thema Natur aus.
Ausdrücklich weist der HGV 
daraufhin, dass am 6. Oktober 
noch keine Ausstellungsstücke 
an die Verleiher zurückgegeben 
werden können. „Dies werden 
wir am 10. Und 11. Oktober ab 
14 Uhr anbieten“, bittet Aus-
stellungsleiterin Margarete Els-
ter um Verständnis.

Heimat- und Geschichtsverein beendet 
seine Sonderausstellung

Münster (MA) Zum 42. Okto-
berfest lädt die Freiwillige Feu-
erwehr Münster am Samstag, 
28., und Sonntag, 29.Septem-
ber, in das weiß-blau dekorierte 
Feuerwehrhaus ein. 
Der Samstagabend steht wieder 
unter dem Motto „Die Nacht 
in Tracht“. Hierzu werden die 
„Frankenräuber“ für die pas-
sende Oktoberfeststimmung 
sorgen. Einlass ist ab 18 Uhr, 
Eintritt 7 Euro. Bayerische Spe-
zialitäten und Brezeln, dazu 
frisch gezapftes Bier werden 
wieder angeboten.
Der Sonntag beginnt um 10.30 

Uhr mit einem zünftigen Früh-
schoppen zu dem das Blasor-
chester der Feuerwehr Altheim 
für die musikalische Unterhal-
tung sorgen wird. Zum Mittags-
tisch ab 12 Uhr wird zusätzlich 
zu den Oktoberfest-Schman-
kerl wieder eine zünftige Aus-
wahl an Speise angeboten und 
anschließend steht eine reich-
haltige Kuchentheke bereit. 
Außerdem wird es eine Fahr-
zeugausstellung geben und 
unsere kleinsten Gäste können 
sich auch wieder bei der Kin-
derbelustigung und an einer 
Hüpfburg erfreuen.

Oktoberfest der Feuerwehr

Münster (MA) Der ASV Müns-
ter räuchert wieder. Am Sonn-
tag, 27. Oktober, gibt es im 
Anglerheim frisch geräucherte 
Forellen, Lachsfiletstücke mit 
hausgemachtem Kartoffelsalat 
und Fischbrötchen zum mit-
nehmen. Bitte vorbestellen un-

ter Tel. 01523/3826951 Thomas 
Beck oder im Vereinsheim Tel. 
34906 nur samstags oder mon-
tags. 
Es gibt wieder ein Kuchenbuf-
fet. Der Erlös aus dem Kuchen-
verkauf soll der Jugendarbeit im 
Angelverein zu Gute kommen.

Räuchertag des ASV Münster

Die Planungen für den Spazier-
gang am Samstag, 12.Oktober, 
sind abgeschlossen.Man trifft 
sich traditionell um 14 Uhr am 
Rathausplatz. Nach einem klei-
nen „Begrüßungstrunk“ läuft 

man dann in das Freizeitzen-
trum zur „Auszeit bei Maki“. 
Wenn man sich da von dem 
anstrengenden Spaziergang 
gestärkt haben, geht’s dann 
weiter in das Schützenhaus 

am Höllenberg, wo man ab 18 
reserviert hat. Wer nicht mit-
laufen kann oder will, kann 
natürlich auch direkt zu Maki 
oder in das Schützenhaus kom-
men.

Jahrgang 1959/60 Münster

Münster (MA) Kürzlich fand 
im Gustav-Schoeltzke-Haus 
in Altheim die ordentliche 
Mitgliederversammlung des 
FDP-Ortsverbands Münster 
und Altheim statt, bei der 
satzungsgemäß der Vorstand 
neu gewählt wurde, so eine 
FDP-Pressemitteilung.

Besonders erfreut zeigten sich 
die FDP-Mitglieder über den 
Besuch von Bürgermeister Jo-
achim Schledt, der auf Einla-
dung des Vorstands der Ver-
sammlung zu Beginn einen 
Besuch abstattete. In einem 
kurzen Bericht informierte er 
die Mitglieder über aktuelle 
Themen und die angespann-
te Haushaltssituation der Ge-
meinde Münster. Trotz der fi-
nanziellen Herausforderungen, 
welche die Umsetzung gemein-
samer Projekte von FDP, Bür-
germeister und den anderen 
Fraktionen erschweren, beton-
te Schledt den gemeinsamen 
Willen, innerhalb der gege-
benen Möglichkeiten positive 
Entwicklungen zu erzielen.
Im Anschluss an den Besuch 
des Verwaltungschefs folgte ein 
Rückblick auf die vergangenen 
zwei Jahre im Ortsverband: 
Mit mehreren öffentlichkeits-
wirksamen Terminen, darunter 

zuvorderst Gewerbegespräche 
mit beheimateten Betrieben, 
aber auch gemeinsame Akti-
vitäten mit allen Mitgliedern 
wie Wahlstände, Sommerfeste 
und Weihnachtsfeiern, schau-
te der amtierende Vorstand 
insgesamt zufrieden zurück: 
Als Höhepunkte zu nennen 
sind dabei der Besuch des Hes-
sischen Landtags im Winter 
2022 mit dem Altheimer Bu-
sunternehmen GIGABus und 
anschließendem Weihnachts-
marktbesuch als auch der Jah-
resempfang 2023 mit der hes-
sischen FDP-Vorsitzenden und 
Bundesbildungsministerin Bet-
tina Stark-Watzinger.
Es folgten die Vorstandswah-

len, die zu personellen Verän-
derungen führten: Anstelle 
von Jörg Schroeter (64), über-
nimmt nun Arne Mundelius 
(44), bisheriger stellvertreten-
der Vorsitzender, den Ortsver-
bandsvorsitz. Mundelius und 
Schroeter dazu: „Mit dieser 
Umstellung trennen wir die 
Verantwortlichkeiten zwischen 
Fraktion und Partei klarer, um 
die Aufgaben auf mehreren 
Schultern zu verteilen. Dass 
wie auch bisher Hand in Hand 
gearbeitet wird, versteht sich 
dabei von selbst.“
Weiterhin legte Sebastian Hil-
precht sein Amt als Beisitzer 
aufgrund beruflicher Verpflich-
tungen nieder. Kai Döring (45), 

Organisator der „FDP-Gewer-
begespräche“ und Fraktions-
mitglied, tritt seine Nachfolge 
an.
Der neue Vorstand setzt sich 
nun wie folgt zusammen:  
Arne Mundelius, Vorsitzender, 
Jörg Schroeter, stellvertreten-
der Vorsitzender, Björn Born, 
Schatzmeister, Albert Matheis 
und Kai Döring, Beisitzer.
Aus Sicht des neuen Vorstands-
teams steht das Gewinnen von 
weiteren Mitstreitern für die 
Anliegen des Ortsverbands, 
auch mit Blick auf die Kom-
munalwahl 2026, im Zentrum 
weiterer Aktivitäten: „Wir Li-
berale verstehen uns als Mit-
machpartei, in der Mitglieder 
aber auch engagierte Bürgerin-
nen und Bürger ohne Partei-
buch jederzeit ihre Ideen ein-
bringen können. Denn nur mit 
den besten Ideen der klügsten 
Köpfe entwickeln wir uns und 
unsere Kommune stetig weiter! 
Entsprechend werden wir For-
mate für weiteren Bürgerdialog 
etablieren und zu diesen einla-
den“, freut sich der neu gewähl-
te Vorsitzende Arne Mundelius. 
Fortgeführt werden sollen die 
etablierten Gesprächsreihen 
mit dem lokalen Gewerbe und 
anderen gesellschaftlichen 
Gruppen.

Stabwechsel an der Spitze des                           
FDP-Ortsverbands Münster und Altheim

Neues Vorstandsteam konstituiert sich für die kommenden zwei Jahre

Das neu gewählte Vorstandsteam der FDP Münster und Altheim 
(v.l.): Jörg Schroeter, Arne Mundelius, Albert Matheis, Kai Dö-
ring und Björn Born. � (Foto: FDP Münster und Altheim)

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Man trifft sich zur Eröffnung 
der“ Altheimer Kerb“ am Don-
nerstag, 10. Oktober, in un-
serem Stammlokal  „Zum Lö-
wen“  ab ca. 18.15 Uhr. Neue 
Teilnehmer sind herzlich will-
kommen.  

Altheimer                       
Frauenstammtisch

Spielenachmittag: Am heu-
tigen Donnerstag, 26. Septem-
ber, um 15Uhr findet unser 
nächster Spielenachmittag 
im Seniorenwohnhaus Wil-
ly-Brandt-Straße 6-8 statt. Man 
lädt dazu alle Eppertshäuser 
recht herzlich ein, die Freude 
am Spielen und geselligen Zu-

sammensein haben. Frau Wag-
ner freut sich über viele Besu-
cher und rege Beteiligung.
Vortrag der Polizei über 
Trickbetrug: Am Diens-
tag,15.Oktober, um 14 Uhr 
findet in der Bürgerhalle klei-
ner Saal ein Vortrag der Polizei 
über Trickbetrug statt. Die Ma-

schen der Betrüger sind viel-
seitig. Betrüger gehen zumeist 
sehr raffiniert vor, um an das 
Geld ihrer Opfer zu kommen. 
Die „Nepper, Schlepper und 
Bauerfänger“, wie Zeitgenos-
sen dieser Kategorie im Volks-
mund heißen, gehen zumeist 
mit großer Raffinesse zu Werke 

und richten häufig beträchtli-
chen Schaden an. Deshalb ist es 
wichtig sich über die neuesten 
Maschen der Trickbetrüger zu 
informieren.
Alle Bürger*innen sind recht 
herzlich eingeladen, denn gut 
informiert zu sein ist der beste 
Schutz.

Seniorenhilfe Eppertshausen

Eppertshausen  (EA) Nächster 
Blutspendetermin in Epperts-
hausen am heutigen Don-
nerstag, 26. September, von 
15.45  bis 20 Uhr, Bürgerhalle, 
Waldstraße 19. Jetzt Blutspen-
determin online reservieren 
unter www.blutspende.de/
termine.

Blutspende in                  
Eppertshausen

Im Gottesdienst am kom-
menden Samstag (28.) sind 
die Intentionen auch für die 
vor kurzem verstorbene San-
geskollegin, Elisabeth Schrod.  
Die Chormitglieder treffen 
sich bereits um 17.15 Uhr in 
der Kirche zum Einsingen.

Kath. Kirchen-
chor  „St. Valentin“                    

Eppertshausen

Langen (MA) Dienstag, 8. Ok-
tober um 18 Uhr: Vortrag „Vor-
hofflimmern – Wenn das Herz 
rast und stolpert“. Referent: 
Dr. Alexander Fürnkranz, Sek-
tionsleiter des Fachbereichs 
Elektrophysiologie / Herz-
rhythmusstörungen, Asklepios 
Klinik Langen. Ort: Neue Stadt-
halle Langen, Kleiner Saal.
Vorhofflimmern ist eine der 
häufigsten Formen von Herz-
rhythmusstörungen. Typi-
sche Symptome sind Herz-
stolpern oder Herzrasen, 
Schwindel, Kurzatmigkeit, 

Schwitzen, Schwäche und auch 
ein Engegefühl in der Brust. Es 
gibt aber auch Fälle, bei denen 
Betroffene gar keine Sympto-
me bemerken oder die Signale 
ihres Körpers nicht richtig ein-
ordnen können.
Bei Vorhofflimmern schlägt 
das Herz anhaltend unregel-
mäßig und oft so schnell, dass 
es weniger Blut in den Körper 
pumpt. Da auch Patienten mit 
geringen Symptomen schwer-
wiegende Komplikationen wie 
zum Beispiel einen Schlagan-
fall erleiden können, darf die 

Erkrankung nicht auf die leich-
te Schulter genommen werden. 
Daher ist eine frühzeitige Ab-
klärung immer empfehlens-
wert. Im Vortrag werden alle 
Symptome und Behandlungs-
möglichkeiten erklärt. Die Teil-
nehmer haben die Möglichkeit, 
individuelle Fragen zum eige-
nen Krankheitsbild zu stellen.
Weitere Informationen und 
Anmeldung unter Tel. 06103 
/ 912 – 6 13 38,  anmeldung.
langen@asklepios.com. Anmel-
dung ist erforderlich. Der Vor-
trag ist kostenfrei.

Patientenakademie Langen: Vortrag zum Vorhofflimmern 

Münster (MA) Schnell sein 
lohnt sich - denn bis 30. Sep-
tember können noch Tische zu 
den Early-Bird-Preisen für den 
4. „Flohmarkt rund ums Kind“ 
des Förderverein Gemeinde-
kindergarten Im Rüssel e.V. am 
2. November ergattert werden. 
Der Aufbau ist an diesem Tag 
ab 8.30 Uhr möglich - Tische 

werden zur Verfügung gestellt. 
Für den Verkauf ist die Hal-
le dann von 10 bis 12.30 Uhr 
(Einlass für Schwangere bereits 
ab 9.30 Uhr) geöffnet. Die Ger-
sprenzhalle konnte als bewähr-
te Location wieder gewonnen 
werden. 
Die Reservierung für einen 
Verkaufsplatz ist zu „Ear-

ly-Bird-Konditionen“ bis 30. 
September mit vergünstigten 
Preisen möglich: 10 Euro + Ku-
chenspende, 15 Euro ohne Ku-
chen. Hinweis: Die Plätze für 
eine Reservierung mit Kuchen 
sind limitiert. Für Nähere In-
formationen sowie die Anmel-
dung Mail an foerderverein.
kita-im-ruessel@web.de. 

Flohmarkt rund ums Kind 
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Jetzt
Rubaxx CBD Gel
auf pureSGP.de
bestellen und bis
zu 17% sparen*!

Exklusiver
Tipp für Sie

*gilt beim Kauf von mehreren Packungen

Vorteilsgröße mit

900mg
CBD

NEUNEU: Hochdosiertes CBD Gel mit
900mg CBD begeistert Anwender

CBD auf der Erfolgswelle

Das CBD Gel enthält Menthol und
Minzöl für beanspruchte Muskeln.

Der wertvolle Wirkstoff Can-
nabidiol, kurz CBD, wird aus
der Hanfpflanze gewonnen und
beschäftigt Wissenschaftler auf
der ganzen Welt, denn in dem
Pflanzenstoff steckt enormes
Potenzial, darüber sind sich die
Fachleute einig. Aber wie kön-
nen Millionen Menschen von
dem Cannabisstoff profitieren?
So viel sei verraten: Es hat mit
einem neuen, hochdosierten
CBD-Produkt aus der Apothe-
ke zu tun.

Der älteste Hanf-Fund in Eu-
ropa liegt in Deutschland und
wird auf 5500 v. Chr. datiert.
Damals war jedoch noch nicht
zu erahnen, dass insbeson-
dere der Cannabisstoff CBD
einmal einen Siegeszug in der
Wissenschaft antreten würde.
Heute ist ein regelrechter CBD-
Boom ausgebrochen. Kein Wun-
der, denn anders als der ebenfalls
bekannte Cannabisstoff THC
(Tetrahydrocannabinol), der für
die berauschende Wirkung der
Cannabisdroge verantwortlich
ist, macht CBD weder „high“
noch abhängig. Sogar die WHO
(Weltgesundheitsorganisation)
stuft CBD als sichere Substanz
mit einem geringen Risiko ein.1
Zahlreiche Studiendaten deuten
bereits darauf hin, dass CBD ei-

1WHO Report Finds No Public Health Risks Or Abuse Potential For CBD. To date, there is no evidence of recreational use of CBD or any public health related problems associated with the use of pure CBD. • 2Quelle: von 250 Anwendern auf kjero.com getestet, 11/2022, n=219 • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein
Kosmetikum und enthält ca. 900mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

nen äußerst vielfältigen therapeu-
tischen Nutzen haben könnte.

Deutsche Forscher entwickelten
erstes Gel mit höchstem
CBD-Gehalt pro Tube
Auch ein deutsches Forscher-

team hat sich umfassend mit den

der besonderen Cannabissorte
sativa L. hochwertiges, reines
CBD isolieren und mit einer Do-
sierung von mindestens 900mg
CBD in einem speziellen Gel
aufbereiten.
Sie brachten nicht nur das ers-

te Gel mit dem höchsten CBD-
Gehalt pro Tube in deutschen
Apotheken auf den Markt, son-
dern stellten auch sicher, dass es
unter strengen deutschen Phar-
mastandards hergestellt wird.

Basierend auf ihrem Fachwis-
sen über natürliche Pflanzen-
und Inhaltsstoffe reicherten die
Wissenschaftler das wertvolle
Cannabis CBD Gel mit Men-
thol und Minzöl an – für eine
angenehm pflegende Formulie-
rung bei beanspruchten Mus-
keln! Dieses hochdosierte CBD
Gel ist heute unter dem Namen
Rubaxx Cannabis CBD Gel in
der Apotheke vor Ort oder on-
line erhältlich.

vielfältigen Cannabissorten be-
schäftigt. Mittels eines speziellen
CO2-Verfahrens konnten sie aus

Produkttest zeigt: 98%2 der Anwender sind von
einem ganz speziellen CBD Gel überzeugt

In einem Produkttest2 hat das Rubaxx Cannabis CBD Gel hervorragende

Ergebnisse erzielt. 3 Wochen lang testeten Anwender das Produkt. Die

Ergebnisse sprechen für sich: Die Weiterempfehlungsrate der Tester lag

bei 98%, die Zufriedenheit mit dem Produkt sogar bei 99%! 95% finden,

dass das Gel schnell einzieht.

Für sichtbar schöne
und strahlende Haut

Der Wunsch einer jeden Frau:
schöne Haut! Doch mit dem Al-
ter erschlafft die Haut an den
typischen Problemzonen wie
Gesicht, Dekolleté, Arme und
Oberschenkel. Der Grund: Die
körpereigenen Kollagenspeicher
leeren sich. Doch Sie können et-
was tun! Der beliebte Kollagen-
Drink Fulminan (Apotheke) gibt
reifer Haut, was sie braucht:
Er führt dem Körper bioaktive
Kollagen-Peptide zu, die Kol-
lagenspeicher werden wieder
aufgefüllt!
Zusätzlich enthält Fulminan
ausgewählte Vitamine und Mi-
neralstoffe, die ein strahlendes
Hautbild unterstützen können:
Vitamin C fördert eine normale
Kollagenbildung für eine norma-
le Funktion der Haut. Kupfer, Zink
und Biotin tragen u.a. zu einem
normalen Bindegewebe bzw.
zum Erhalt normaler Haut bei.
Vitamin E schützt die Zellen vor
oxidativem Stress.
Machen auch Sie den Kollagen-
Drink zu Ihrem täglichen Beauty-
Ritual und fragen Sie in Ihrer
Apotheke nach Fulminan!

(Abbildung Betroffenen nachempfunden)

Für Ihre Apotheke:
(PZN 13306108)

www.fulminan.de

Mit wertvollen Vitaminen
und Mineralstoffen

Gesundheit ANZEIGE

Ergebnisse 42. Spieltag: 1.  Lo-
renz Bauer 1.904, 2.  Georg Vet-
ter 1.682, 3.  Hartmut Sydlik 
1.660, 4.  Harald Kolb 1.486.
Spielabend ist donnerstags um 
19 Uhr im „Goldenen Barren“ 
in Münster. Gastspieler herzlich 
willkommen.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Karin von Nord-
heim 483 Punkte, 2. Roswitha 
Lorenz 526, 3. Maria Becker 
551, 4. Lotte Luksch  588.
Der nächste Spielabend ist am  
Samstag, 28. September, im 
Restaurant „Zum Goldenen 
Barren“ in der Jahnstraße 2 
in Münster.  Anmeldeschluss 
für Gastspieler 18.55 Uhr. 
Infos: http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Wanderung „Rund um 
Münster“ am Sonntag, 13. Ok-
tober. Wie der Name schon sagt, 
will man einen rund zweistün-
digen Spaziergang um Münster 
machen und dann gemütlich 
einkehren. Treffpunkt hierfür 
ist um 11 Uhr am Bahnhofs-
platz, der Meldeschluss ist am 
Donnerstag, 10. Oktober bis 15 
Uhr. Diese werden von Karin 
Mathy Telefonisch unter 35425, 
oder per Mail 1.vorsitzender@
frisch-auf.de oder persönlich 
angenommen.
Fachbereich Trachten und 
Folkloregruppe: Volkstanz-
fest am Samstag, 28. September, 

in der Kulturhalle Schaafheim. 
Beginn ist um 17 Uhr mit ei-
nem buntgemischten Tanzpro-
gramm. Ab 16.30 Uhr stehen 
Kaffee und Kuchen bereit. Spä-
ter werden auch kleine Mahlzei-
ten serviert. Der Eintritt ist frei, 
eine Spende ist sehr willkom-
men. Um festliche Kleidung 
wird gebeten. Es spielt auf: DIE 
SPIELSCHARMUSI. 
Volkstanzlehrgang vom Freitag, 
27., bis Sonntag, 29. September. 
Dieser Volkstanzlehrgang von 
der AG Spielschar findet im 
Wanderheim in Dudenhofen 
statt und ist mit dem Volks-
tanzfest verbunden. Teilnahme 

alle ab Jahrgang 2012 und älter. 
Nähere Infos in der Tanzstunde 
oder bei Gudrun Mathy (Tel.  
34686).
Spuktakuläres Hallo-
ween-Abenteuer für Kin-
der und Jugendliche: Am 
26. Oktober ab 14 Uhr verwan-
delt sich das Vereinsheim in ein 
schaurig-schönes Gruselland, 
das Kinder- und Jugendliche in 
seinen Bann zieht: „Freut Euch 
auf ein schauriges Spektakel mit 
einem furchterregenden Kos-
tümwettbewerb und jede Men-
ge Überraschungen. Highlight 
der Veranstaltung: Der Gru-
sel-Escape Room!“ 

Wandergesellschaft  „Frisch Auf“ Münster

Einsatzabteilung: Am heu-
tigen Donnerstag, 26. Sep-
tember, findet um 19 Uhr eine 
SOA GF zur Objektbegehung 
in Eppertshausen statt. Bitte 
im internen Bereich hierfür 
eintragen.
Nächster Unterricht am heuti-
gen Donnerstag, 26. Septem-
ber, um 20 Uhr.
Über das Oktoberfest wird 
wieder ein Einsatzdienst ein-
geteilt. Bitte im internen Be-
reich hierfür eintragen.
Verein: Die Aufbau-Termine 
für das Oktoberfest sind am 
Freitag, 27. September, ab 19 
Uhr und Samstag, 28. Septem-
ber, ab 9 Uhr.
Abgebaut wird am Sonntag, 
29. September, ab 18 Uhr, 
Montag, 30. September, ab 9 

Uhr (für alle, die tagsüber be-
reits verfügbar sind) und ab 19 
Uhr.
Der Vorstand trifft sich am 
Dienstag, 1.Oktober, um 20 
Uhr zur nächsten Sitzung.
Jugendfeuerwehr: Nächster 
Unterricht am Mittwoch, 2. 
Oktober, um 18 Uhr. Thema: 
FwDV 3.
Bambinis: Am Sonntag, 
29.September, wird um 11.30 
Uhr die „Tatze 4“ bei den an-
gemeldeten Kindern abge-
nommen. 
Nächstes Treffen ist am Mitt-
woch, 9. Oktober, um 16 Uhr.
Kuchenspenden Oktober-
fest: Die Kuchen kann man 
am Sonntag 29. September, bis 
11.30 Uhr im Feuerwehrhaus 
im Unterrichtsraum abgeben.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Ergebnisse: 1. Lorenz Bauer 
2.007 Punkte, 2. Harald Kolb 
2.003, 3. Andreas Frank 1.988, 
4 Thilo Debor 1.971, 5. Udo 
Schiesser 1.943, 6. Sascha De-
chert 1.902, 7. Thomas Ihrig 
1.831, 8. Frank Mieth 1.735. 
Skatabend ist dienstags um 19 
Uhr in der Gaststätte Adebar 
(TAV-Halle). Gastspieler herz-
lich willkommen.

Skatclub                    
Eppertshausen

Langen (NHR) Mit einem äu-
ßerst kompetenten Team steht 
die Abteilung Geburtshilfe in 
der Asklepios Klinik Langen 
rund um die Uhr den Müttern 
und Säuglingen zur Verfügung.
Der Fachbereich unter Leitung 
von Chefarzt Dr. Eckart Krapfl 
besteht aus Fach-Ärzten und 
-Ärztinnen sowie Hebammen, 
die über jahrelange Erfahrun-
gen auf dem Gebiet der Ge-
burtshilfe verfügen.
Bei einem Infoabend am kom-
menden Mittwoch, 2. Oktober, 
um 18 Uhr in der Asklepios 

Klinik Langen können sich 
werdende Mütter und Väter 
ausführlich von den Experten 
informieren lassen. Eine An-
meldung ist erforderlich unter 
Tel. 06103/91261507 oder gyn.
langen@asklepios.com. 
� (Foto: Asklepios)

Geburtshilfe-Infoabend

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Der Jahrgang 1941 trifft sich 
am Mittwoch, 2. Oktober, 12 
Uhr in der TAV Gaststätte Ade-
bar. Angehörige und Partner 
sind herzlich willkommen.

Jahrgang 1941                  
Eppertshausen

Man lädt ein für Mittwoch, 
9.Oktober, um 12.30 Uhr in die 
TAV Gaststätte Adebar,  Jahn-
str. 2 Es wäre schön, wenn Alle 
- wie immer mit Frauen, Ehe-
partnerinnen / Partnern - der  
Einladung folgen würden,  um 
wieder einmal alte und neue  
Erinnerungen auszutauschen.  
Fam. Krolo hat eine Auswahl 
an Speisen kreiert, aus der man 
wählt; außerdem ist kein zeitli-
ches Limit gesetzt, so dass man 
sich dort  nach Belieben auf-
halten können.   

Jahrgang 
1944/45 - 1945/46                           

Eppertshausen

Münster (MA) Kürzlichhat-
te die Ahmadiyya Gemein-
de Münster wieder zu einem 
Spendenlauf (Charity Walk) 
ins Gersprenzstadion eingela-
den, um auf sportliche Art und 
Weise Spenden für den guten 
Zweck zu sammeln. Es gingen 
über 50 Läuferinnen und Läu-
fer an den Start.  Das Motto 
lautete: „begegnen, laufen 
und spenden“. Insgesamt wur-
den 1.200 Euro gesammelt, die 
unter anderem Einrichtungen 

in Münster zugutekommen. 
Der Erlös setzt sich wie folgt 
zusammen: 500 Euro für den 
SV Münster, 500 Euro für die 
Kita Sonnenblume und 200 
Euro für die Menschenrechts-
organisation Humanity First 
International. Bürgermeister 
Joachim Schledt war bei der 
Spendenübergabe dabei und 
bedankt sich herzlich für das 
Engagement.
(Foto: Ahmadiyya Gemeinde 
Münster)

Spendenlauf der Ahmaddiya Gemeinde
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Einschlafen dürfen, 
wenn man das Leben  
nicht mehr selbst gestalten kann, 
ist der Weg zur Freiheit  
und Trost für alle.

(Hermann Hesse)

Maria Grimm
geb. Löbig

* 06.01.1935       † 23.09.2024

In diesem Sinne verabschieden sich:
Monika, Klaus, Sabine mit ihren Familien 
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 
11.10.2024 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Münster statt.

Danke, 
dass es Dich gab und in unseren Gedanken immer noch gibt. 
Danke, 
dass Du unser Leben geprägt hast und immer noch prägst. 
Danke, 
dass wir teilhaben durften an diesem einzigartigen Leben. 
Dieser Dank ist größer als unsere Trauer.

Wir sagen herzlichen Dank für die uns auf so vielfältige 
Weise entgegengebrachte Anteilnahme beim Abschied 
von meinem geliebten Mann, unserem Vater, 
Schwiegervater und Opa.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Bernhard 
Schüpke, dem Jahrgang 1950/51 Münster, der Abiturklasse 
13c 1969, dem ehemaligen Kollegium sowie Schülern 
der Schule auf der Aue Münster, den ehemaligen 
Fußballspielern des TV-Nieder-Klingen u. SV1919 Münster 
e.V., der Tennismannschaft Herren 70, dem Tennis-Club 
Münster, Herrn Dr. Wilhelm Otten für den ergreifenden 
Nachruf, der Blumengalerie Stefanie Brunn, dem 
Bestattungsinstitut Stefan Kreher und allen Verwandten, 
Freunden und Bekannten.

In Liebe und Dankbarkeit 
Ina Schledt 
Marco und Boris mit Familien

Eddi
Schledt

* 20.6.1951

† 31.8.2024

Münster, im September 2024

Benzstraße 3a
64807 Dieburg
Tel.: 06071-88 16 20
eMail:office@hl-gt.de
www.hl-gt.de

Kälte & Klimatechnik

Lüftungstechnik

Heizung & Sanitär

Badsanierung & fugenlose
Komplettbäder

Photovoltaik

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Ein Mensch. Ein Leben.
Ein Abschied.
Individuelle Trauerfeiern
mit Pietät Sturm.

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
03685/40914-149

www.dachbleche24-shop.de

Unser Förderfenster
KÖ 76 plus
Unser Förderfenster 
KÖ 76 plus

Keine
versteckten Kosten!

20%Förderungsichern!

fb-h.de

Sprendlinger Landstr. 71 • 63069 Offenbach a.M. • T 069 846000

fb-h.de

Infos hier

Keine 

Neubau 4-Zimmerwohnung in Rödermark-Urberach
PROVISIONSFREI ZU VERKAUFEN! 
1.OG, Tageslichtbad, WC, Balkon, Kellerraum, Aufzug,  
ruhige Feldrandlage, bezugsfertig Dez. 2024,  
KfW55-Standard, 100 m² Wfl., 460.000,- €

Tel.: 06104 – 49 70 90
E-Mail: zusteller@egro-direktwerbung.de

ZEITUNGSZUSTELLER
(m/w/d)

WIR SUCHEN SCHÜLER ALS

So besserst Du,
Dein Taschengeld

auf.

Scanne hier und schreib
uns über WhatsApp!!!

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Münster (MA) Im August 
fuhren die Frauen der Mon-
tagsgymnastik der Abteilung 
Fitness des TV 1898 Münster 
zum jährlichen Wochenend-
ausflug diesmal nach Ger-
mersheim/Pfalz. Nach einer 

kleinen Stärkung begann 
eine fast dreistündige Stadt-
führung durch kleine Gassen 
und die Festungsanlagen 
mit Kasematten und unter-
irdischen Minengängen. Für 
den nächsten Tag war eine 

Bootsfahrt auf dem Altrhein 
geplant. Am nächsten Mittag 
ging es nach einem kurzen 
Spaziergang mit einem lecke-
ren Eis dann auch schon wie-
der auf die Rückreise. 
� (Foto: privat)

Ausflug nach Germersheim

Münster (MA) Am Samstag, 
12. Oktober um 12 Uhr sowie 
am Samstag, 19. Oktober um 
14 Uhr bietet Roland Braut 
eine Tour an, die vom Beginn 
des Naturerlebnispfads bis auf 
die Aussichtsplattform führt 
und auf der viel Wissenswer-
tes rund um Pflanzen und 
Tiere vermittelt wird. 
Anmeldung per Mail
Die Personenzahl ist bei 

beiden Terminen auf 20 be-
grenzt, Anmeldungen wer-
den ausschließlich per Mail 
an muna@muenster-hessen.
de entgegengenommen. Da-
rin bitte den gewünschten 
Termin, Name, Adresse, Tele-
fonnummer und Teilnehmer-
zahl angeben. Die Gemein-
deverwaltung meldet sich 
daraufhin bei allen Absen-
dern, um die Teilnahme zu 

bestätigen. Die Führung ist 
kostenlos, Spenden auf frei-
williger Basis werden vor Ort 
gerne entgegengenommen. 
Die Gemeinde Münster dankt 
Roland Braut herzlich für sei-
ne Bereitschaft, die Tour eh-
renamtlich anzubieten! Alle 
Informationen rund um den 
Wisentwald Muna Münster 
gibt es online auf www.mu-
enster-hessen.de/muna. 

Führungen mit dem Schwerpunkt „Natur an 
der Muna Münster“ 

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Gottesdienste 	                          
Freitag, 27.September	
16.00 Uhr: Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Samstag, 28.September
10.30 Uhr:  Münster Diaman-
tene Hochzeit der Eheleute Ka-
tharina und Norbert Günther 
(eingeschl. leb. und verst. Ang.)
17.15 Uhr: Eppertshausen 
Beichtgelegenheit (bis kurz vor 
18 Uhr) 
18.00 Uhr: Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde zgl. f. Rudolf Dotzauer 
sowie leb. und verstorb.  An-
geh. (Stift.); zgl. f. Anna Maria 
u. Martin Brauburger (Stift.); 
zgl. f. Ehel. Sophia Maria u. 
Johann Scharf und Angeh. 
(Stift.)
Sonntag, 29.September
10.00 Uhr: Münster Eucha-
ristiefeier zum Patrozinium 
(ohne Prozession) zgl. f. Hans 
Knauer u. Angeh. 

Mittwoch, 2.Oktober	
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier (i. d. Valenti-
nuskapelle)
19.00 Uhr:  Eppertshausen 
Ökum. Friedensgebet (i. d. ev. 
Friedensgemeinde)
19.00 Uhr:  Münster Geschenk-
te Zeit. Wort-Gottes-Feier zum 
Gedenktag der Schutzengel
Freitag, 4.Oktober	 	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Samstag, 5.Oktober	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Kerbgottesdienst mit der Band 
„Um Himmels Willen“ und 
Kerbspruch im Pfarrgarten, 
anschl. Kerbumzug zur Bürger-
halle 
Sonntag, 6.Oktober		
Erntedankfest 
Kollekte zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude
10.00 Uhr:  Eppertshausen	
Eucharistiefeier für die Pfarr-
gemeindezgl. f. Familie Son-
nenberg u. Angeh. (Stift.);zgl. 
f. Renate Becker 
10.00 Uhr:  EppertshausenKin-
derwortgottesdienst im Haus 
Sebastian    
17.00 Uhr:  Münster Rosen-
kranzandacht

Patronatsfest in Münster: 
Am Gedenktag des Hl. Micha-
el kommenden Sonntag (29.) 
feiert die Kirchengemeinde 
ihr Patronatsfest. Der Gottes-
dienst beginnt um 10 Uhr. 
Alle Gemeindemitglieder sind 
herzlich zum Gottesdienst ein-
geladen.  In diesem Jahr findet 
keine Prozession statt. 
„Die Bibeldetektive laden 
ein zum Fest des Glau-
bens“: Wir laden alle Fami-
lien herzlich zum Abschluss 
unserer diesjährigen Familien-
gottes-dienst-Reihe am 29. Sep-
tember ein. Treffpunkt ist der 
wunderschöne Klostergarten 
in Dieburg, im Minnefeld 36. 
Dort feiern wir um 10 Uhr ei-
nen Gottesdienst und laden im 
Anschluss alle ein, den Garten 
zu entdecken. Bitte bringt zum 
Fest mit: Eine Picknickdecke, 
Geschirr für die Familie und 
einen Beitrag (süß oder herz-
haft) für ein gemeinsames Buf-
fet.
Kirchweih in Eppertshau-
sen: Traditionell beginnt die 
Kirchweihfeier in Eppertshau-
sen mit dem Kerbgottesdienst 
am Samstagnachmittag, 5. Ok-
tober um 16 Uhr in der katho-

lischen Kirche St. Sebastian. In 
diesem Jahr mit der Band „Um 
Himmels Willen“. Zur Feier 
gehören auch der Kerbspruch 
im Pfarrgarten und der daran 
anschließende Umzug zur Bür-
gerhalle.
Geschenkte Zeit: Die Ge-
schenkte Zeit beginnt die gol-
dene Jahreszeit am 2. Oktober 
um 19 Uhr mit einer Wort-Got-
tes-Feier zum Gedenktag der 
Schutzengel in der katholi-
schen Kirche in Münster. 
Rosenkranzgebet am Sonn-
tagabend, 6. Oktober, um 17 
Uhr in Münster. Viele Katho-
liken halten an dem schönen 
alten Brauch fest, im Mai und 
Oktober Rosenkranzandach-
ten zu besuchen: Der Mai ist 
der Marienmonat, der Okto-
ber der Rosenkranzmonat. Am 
7. Oktober gibt es gar das Fest 
„Unsere Liebe Frau vom Rosen-
kranz“. Das Perlengebet gibt 
uns Kraft für den Alltag, Trost 
in Krankheit, Trauer und Leid. 
Es ist uralt, geht bis zu den 
Anfängen des Christentums 
zurück.  Wir wollen an diesem 
Abend den Glorreichen Rosen-
kranz gemeinsam beten. Herz-
liche Einladung! 

Kindergottesdienste im 
Oktober: Wir laden zum Kin-
dergottesdienst am 6. Oktober 
um 10 Uhr im Haus St. Sebas-
tian, Schulstraße 2 in Epperts-
hausen (1. Stock hinter der Kir-
che) ein.
Seniorenkreis Münster: 
Der Seniorentreff trifft sich am 
Mittwoch, 9. Oktober, um 15 
Uhr bei der DJK zum gemütli-
chen Beisammensein.
Seniorenclub Eppertshau-
sen
Lädt am Mittwoch, 9. Okto-
ber, um 15 Uhr in die Seni-
orenwohnanlage in der Wil-
ly-Brand-Straße 6-8 ein zum 
Thema: ‚Erste Hilfe für Senio-
ren, Rotes Kreuz‘.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Te-
lefax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 

E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net, Homepage: :             ht-
tps://bistummainz.de/pasto-
ra l raum/ bachgau/pfa r rge -
meinden/Eppertshausen/start/
Bankverbindung:	Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian 
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin Marina Stras-
zewski, Telefon: 3 13 13, Tele-
fax:  0 60 71/ 63 02 26, E-Mail: 
pfarrei@stmichael-muenster.
de. Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 
– 15 Uhr,    Donnerstag 8 – 12 
Uhr und 13.30 – 16 Uhr,     Frei-
tag         8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
E-Mail: pastoral@stmicha-
el-muenster.de, Homepage:         
ht t p s : // b i s t u m m a i n z .de /
pastoralraum/bachgau/pfarr-
gemeinden/Muenster/start/ 
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael 
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640., Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 29.September
11.00 Uhr: Gottesdienst in 
Münster 
Sonntag, 6. Oktober
11.00 Uhr: Familien-Got-
tesdienst zu Erntedank                             
.uen uns über Erntedankgaben 
für den Altar. Diese können 
gerne zu den Öffnungszei-
ten        des Gemeindebüros 
(und dieses Jahr ausschließ-
lich Gemeindebüro – keine 
Samstagsabgabe möglich) vom 
30.September bis 4. Oktober 
abgegeben werden. Lebens-
bensmittelspenden werden an 
die Dieburger Tafel weitergelei-
tet.  Die Kollekte ist dieses Jahr 
auch wieder für „Brot für die 
Welt“.
Termine
Samstag, 30. September
9.00 – 13.00 Uhr: 	1. Konfi-Tag 
in Eppertshausen, Thema: 

Schuld und Vergebung
Dienstag, 1. Oktober
9.30 Uhr: Krabbelgruppe
15.30 - 17.00 Uhr: Konfi-Stun-
de in Eppertshausen 
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
20.00 Uhr: Martinsrunde       
(Gesprächskreis zu Glaubens-
themen)	
Samstag, 5. Oktober
9.00 – 13.00 Uhr: 	Konfitag in 
Altheim
Montag, 14.Oktober
10.30-11.45 Uhr: Jeweils am 2. 
Montag im Monat findet im 
ev. Gemeindehaus in Epperts-
hausen das Singen in Gemein-
schaft mit Klavierpädagogin 
Gerda Stockinger statt. Anmel-
dung unter Tel. 06073/63631. 
Ein Einstieg ist jederzeit mög-
lich.
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrer Opfermann, 
Eppertshausen/Münster: Tel. 
30 38 86, E-Mail: johannes.op-
fermann@ekhn.de.

Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/
Münster: Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Freitag von 10 – 12 Uhr und  
Montag- und Donnerstagnach-
mittag von 16 – 18 Uhr. Tel. 3 
13 11, E-Mail: martinsgemein-
de.muenster@ekhn.de, Inter-
net: martinsgemeinde-muens-
ter.ekhn.de.
Ev. Kindergarten 
Leitung: Thomas Lehrian, 
E-Mail: kita.martinsgemeinde.
muenster@ekhn.de, Internet: 
ev-kiga-muenster.de.
Vorschau: Taizé-Andacht am 
Sonntag, 20.Oktober, um 18 
Uhr.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 - 12 Uhr Got-
tesdienst

Mittwoch:  17 Uhr Jungschar
Donnerstag: 20 Uhr Haus-
kreise entfallen
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 29. September
10.30 Uhr: Ernte-Dank-Got-
tesdienst mit anschließendem 
Kirchcafé im Gemeindehaus
Dienstag, 1. Oktober
15.30 – 17.00 Uhr: Konfistunde 
in Eppertshausen
Mittwoch, 2.Oktober 
19.30 Uhr: Gebets- und Bibel-
treff
Freitag, 4. Oktober
17.00 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Samstag, 5. Oktober
9.00 – 13.00 Uhr: 2. Konfitag in 
Eppertshausen
Sonntag, 6. Oktober
10.15 Uhr: Ernte-Dank-Gottes-
dienst Kirchweih in Harperts-
hausen
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 

Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrerin Elke Becker 
aus Babenhausen-Hergershau-
sen, Tel. 0 60 73 / 20 10.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10.
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de.

Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Freitag von 10 – 12 Uhr und  
Montag- und Donnerstagnach-
mittag von 16 – 18 Uhr. 

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 29.September
11.00 Uhr: Gemeinsamer Got-
tesdienst in Münster mit Pfarrer 
Johannes Opfermann. Die Kol-
lekte ist f ür die Tafelarbeit der 
Diakonie bestimmt.
Mittwoch, 2. Oktober
19.00 Uhr: Ökum. Friedensge-
bet in der Ev. Kirche
Sonntag, 6. Oktober
9.30 Uhr: Gottesdienst mit Tau-
fe und Kirchkaffee
Termine
Montags 
16.00-17.00 Uhr: Krabbel-
gruppe „Minis“ (Jahrgang 
2021/2022), Anmeldungen bei 

Frau Kret (danielakret@web.de).
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus.
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbel-
gruppe „Konfetti“ (Jahrgang 
2023/2024), Anmeldungen 
bei Frau Ries (familieriesepp@
gmail.com).
15.30-17.00 Uhr: Konfiunter-
richt in Eppertshausen
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik II.
Vorschau
Freitag, 27. September
16.00-18.00 Uhr: Strick- und 
Häkelcafé “Komme was Wolle.“ 

im Ev. Gemeindehaus
Samstag, 5. Oktober
9.00 – 13.00 Uhr: 	Konfitag in 
Altheim
Donnerstag, 10.Oktober
20.00 Uhr: KV-Sitzung
Freitag, 11.Oktober
16.00-18.00 Uhr: Strick- und 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le..“ im Ev. Gemeindehaus
Montag, 14.Oktober
10.30-11.45 Uhr: Jeweils am 2. 
Montag im Monat findet im 
ev. Gemeindehaus das Singen 
in Gemeinschaft mit Klavier-
pädagogin Gerda Stockinger 
statt. Anmeldung unter Tel. 
06073/63631. Ein Einstieg ist 
jederzeit möglich.
Abendveranstaltung am 
Reformationstag: Am 

31.Oktober um 19.30 Uhr laden 
wir Sie ein zu einem unterhalt-
samen und lehrreichen Abend 
rund um den Reformationstag 
unter dem Motto “Reformati-
on multimedial für Leib und 
Seele“.
Jubelkonfirmation in Ep-
pertshausen: Die Friedens-
gemeinde begeht am Sonntag, 
3. November, um 9.30 Uhr in 
der Ev. Kirche in Eppertshausen 
einen feierlichen Gottesdienst 
anlässlich der diesjährigen Ju-
belkonfirmationen. Eingela-
den sind im Besonderen alle 
Konfirmandinnen und Kon-
firmanden, die in den Jahren 
1999 (Silberne), 1974 (Goldene) 
in Eppertshausen konfirmiert 
worden sind. Darüber hinaus 
sind auch alle Jubilare 1964 
(Diamantene), 1959 (Eiserne) 
und 1954 (Gnaden), die in einer 
anderen Kirchengemeinde kon-
firmiert wurden, aber heute in 
Eppertshausen leben, herzlich 
willkommen. Bitte informie-

ren Sie auch ehemalige Konfir-
mand*innen, die verzogen sind 
und zu denen sie noch Kontakt 
haben. Anmeldung: Ev. Ge-
meindebüro, Pestalozzistraßw 
8, Münster, per E-Mail (frie-
densgemeinde.eppertshausen@
ekhn.de) oder telefonisch unter 
31311.
Ev. Gemeindebüro Epperts-
hausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen: Das 
Gemeindebüro der Ev. Friedens-
gemeinde Eppertshausen ist im 
gemeinsamen Gemeindebüro 
in Münster zu erreichen: Tel. 
31311, Mail: friedensgemeinde.
eppertshausen@ekhn.de. Post-
anschrift: Ev. Friedensgemein-
de Eppertshausen, Pestalozzist-
raße 8, 64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de.
Öffnungszeiten in Münster: 
Dienstag bis Freitag von 10 – 12 
Uhr und  Montag- und Don-
nerstagnachmittag von 16 – 18 

Uhr. Sollte das Büro nicht be-
setzt sein, ist ein Anrufbeant-
worter eingeschaltet. 
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Seelsorge und Hospizar-
beit: Die Seelsorge und Hospi-
zarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Beglei-
tung am Ende des Lebens, Trau-
erarbeit oder auch nur für ein 
Gespräch). Kontakt: Sueli Küp-
per-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange-
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Korne-
lia Schuler, Tel. 0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

Eppertshausen (EA) Die Kleider-
sammlung der Kolpingsfamilie 
findet am Samstag, 12. Oktober, 
statt. Die Kleidersäcke werden 
demnächst an die Haushalte 
verteilt.  Auch in diesem Jahr 
können Kleiderspenden vor der 
eigentlichen Sammlung am Kol-
pingheim abgegeben werden. 
Bitte hierzu folgende Termine 
wahrnehmen: 5. Oktober von 10 
bis 12 Uhr und 11. Oktober von 
17 bis 19 Uhr.
Gesammelt werden: Damen-, 
Herren- und Kinderbekleidung, 

Unterwäsche in sauberem Zu-
stand, Federbetten, Woll- und 
Stricksachen, Ledergürtel- und 
Taschen, Bett- und Haushalts-
wäsche, Übergardinen und be-
sonders Schuhe (nur paarweise 
gebündelt). 
Textilabfälle, Teppiche, Matrat-
zen, Heizkissen sowie nasse oder 
verschlissene Kleidung werden 
nicht angenommen. 
Die Kleider- und Schuhspenden 
müssen sauber und gut verpackt 
sein. Sie dürfen keinen Müll oder 
Haushaltsgeräte enthalten.

Kolping-Kleidersammlung                  
in Eppertshausen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Im Karateverein haben Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
die Möglichkeit, verschiedene 
Kampfsportarten wie Karate, 
Taekwondo, Para-Karate, Kick-
boxen, Gesundheitssport, oder 
Selbstverteidigung zu erlernen. 
Der Breitensport aber auch der 
Leistungsport stehen hier im 
Vordergrund. In einer inklu-
siven, integrativen und viel-
fältigen Trainingsatmosphäre 
lernen die Mitglieder unter an-
derem gegenseitige Akzeptanz 
sowie Respekt vor dem Gegen-
über. Das erfahrene Trainer-

team unterstützt unsere Sport-
lerinnen und Sportler mit viel 
Herzblut und sorgt für eine al-
tersgerechte Förderung. Dabei 
legt manbesonderen Wert auf 
Teamgeist, Fairness und Spaß. 
Jeden Montag, Mittwoch und 
Freitag findet das  Kickbox-Trai-
ning statt. 
Anmeldung für eine Scnupper-
stunde unter info@karate-lo-
tus.de. Trainingszeiten und 
-Orte auf der Website www.
karate-lotus.de oder auf der In-
stagram-Page in den Highlights 
@gkvlotus

GKV Lotus Eppertshausen

Münster (MA) Kürzlich star-
teten 17 Gehfußballer plus 
Betreuer des SVM zum 3. Hes-
sischen-Gehfußball-Cup in der 
Sportschule in Grünberg. Nach-
dem man beim erstmals ausge-
spielten HFV-Gehfußball-Cup 
2022 einen hervorragenden 
4. Platz bei 15 teilnehmenden 
Mannschaften erreichen konn-
te, 2023 beim 2. HFV Gehfuß-
ball-Cup 3. wurde, war das 
Ziel für den 3. HFV-Gehfuß-
ball-Cup in 2024 klar und von 
unserem Coach Martin Kandler 
ohne Umschweife deutlich de-
finiert: Eine abermals bessere 
Platzierung. 

In diesem Jahr ging der SVM 
erstmals mit 2 Mannschaften 
an den Start. Insgesamt waren 
es in 2024 schon 24 Mann-
schaften, die in vier Fünfer-
gruppen und einer Vierergrup-
pe die beiden Erstplatzierten 

ausspielten. 
Die Gruppenspiele der SV-
MI-Mannschaft endeten wie 
folgt: SVM I – Germania Fulda 
0:0, SVM I – TSV Sensbachtal 
6:0, Germania Bieber - SVM 
I 0:0, Olympia Kassel – SVM I 
2:0.
Mit nur einem Sieg, zwei Un-
entschieden und einer Nieder-
lage, war man letztendlich nur 
dritter in der Gruppe.
Die Mannschaft SVM II machte 
es besser in ihrer Vierergruppe 
und erreichte mit den nach-
folgenden Ergebnissen den 2. 
Platz: Leeheim/Erfelden – SVM 
II 3:2, SVM II – SG Di/Na/Tro 
1:0, SVM II – Vogelsberg 4:2. 
Als Gruppenzweiter war SVM II 
in der Endrunde der besten 10 
Mannschaften.
SVM I musste in der Gruppe 
aller 3. Platzierten um die Plät-
ze 11 bis 15 spielen. Dort gab 
es folgende Ergebnisse: Vikt. 

Dieburg – SVM I 0:2, SVM I – 
Worfelden 3:1, Rodheim – SVM 
I 0:1, SVM I – Vogelsberg 2:1. 
Mit vier Siegen in diesen Plat-
zierungsspielen erreichte SVM 

I den 11. Platz. Hier muss man 
selbstkritisch erwähnen, dass 
die Mannschaft an diesem Tag 
nicht an ihre gute Form der 
letzten Spiele und Turniere an-

knüpfen konnte. Es fehlte an 
Durchschlagskraft und dem 
unbedingten Siegeswillen. 
Nun zur erfolgreichen Mann-
schaft SVM II. In den beiden 
fünfer Gruppen, musste SVM 
II in der einen Gruppe gegen 
folgende Mannschaften antre-
ten:SVM II – Germania Bieber 
1:0, Ber/Lin/Rei – SVM II 1:2, 
SVM II – Riedrode 2:0, SVM 
II – Eintr. Frankfurt 1:1. Mit 
drei Siegen und einem Unent-
schieden, bei einem Torverhält-
nis von 6:2 Toren zog man als 
Gruppensieger absolut verdient 
ins Endspiel ein.
Dort traf man auf den Sieger der 
zweiten Gruppe, RW Hadamar. 
Allerdings war man im End-
spiel durch Verletzungen aus 
den vorherigen Spielen perso-
nell am Limit und konnte nur 
mit einem Ergänzungsspieler 
das Endspiel bestreiten. Dies 
tat man eindrucksvoll und mit 

letzten Kräften. Ein offenes 
Endspiel, dass vor der Kulisse al-
ler restlichen 22 Mannschaften 
stattfand, verlor man unglück-
lich mit 1:0. Eigentlich begann 
die Partie mit zwei ausgegliche-
nen Mannschaften, in der SVM 
II im ersten Abschnitt die besse-
ren Chancen hatte. Mit der Zeit 
schwanden aber die Kräfte und 
Hadamar konnte mit einem 
Freistoßtor das 1:0 erzielen. In 
der restlichen Spielzeit gab es 
leider kein Tor mehr für unsere 
Mannschaft, sodass SVM II mit 
einer hervorragenden Menta-
lität, Cleverness und Spielwitz 
den Titel „Vize-Hessenmeister 
der Gehfußballer“ wurde. 
Damit sind die Gehfußballer des 
SVM nach einem vierten Platz 
in 2022, einem dritten Platz in 
2023 und einem zweiten Platz 
in 2024 sehr erfolgreiche Teil-
nehmer dieser HFV-Gehfuß-
ball-Meisterschaften. 

Gehfußballer des SV Münster erfolgreich
2. Platz bei den Hessenmeisterschaften in Grünberg

Mannschaftsfoto mit den beiden Mannschaften SVM I in weiß 
und SVM II (Vize-Hessenmeister) in blau: Stehend von links nach 
rechts, vordere Reihe: Torsten Witzel, Udo Herd, Sven Roth und 
Marco Rohr. Zweite Reihe: Pasa Saluvar, Dieter Huther, Günter 
Kowalski, Marco Roth, Ralf Mieth, Andy Frühwein, Dennis Ber-
ninger, Thorsten Adena, Valentin Ries und Betreuer Wolfgang 
Pistauer. Hintere Reihe: Coach Martin Kandler, Thomas Lehr, 
Kevin Heilmann und Stefan Roßkopf. � (Foto: SVM)

Ergebnisse 
EMU I – HSG Hörstein/Michel-
bach 		�   32:21  
HSG Kahl/Kleinostheim II – 
mD-Jugend	�  35:13
wD-Jugend – HSG Bachgau	6:19 
TV Beerfelden – mE-Jugend 0:2

Spielberichte auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport.
Vorschau
Samstag (28.): mE-Jugend – JSG 
Umstadt/Habitzheim II 14.30 
Uhr, -Jugend – SG Stockstadt/
Mainaschaff 16 Uhr.

HSG EMU

KSG Georgenh. - TSV1� 2:5
In dieser Begegnung hatte die 
Elf des TSV Altheim etwas gut 
zu machen, denn vor dem Sai-
sonstart wurde man genau bei 
dieser Mannschaft aus dem 
Pokal-Wettbewerb geboxt. Mit 
den Blitz-Treffern von S.Ko-
zlu 3‘ und K.da Silva 17‘ ging 
man schnell in Führung. S. Ko-
zlu konnte in der 39‘ zur kla-
ren Überlegenheit noch einen 
draufsetzen. In der 2. Spielhälf-
te folgten dann 2 weitere Tore 
durch Kevin 50‘ sowie Mert B. 
zum Quasi Spiel-Abpfiff in der 
89‘. Der TSV setzte sich somit 
an die Tabellenspitze.
FSV Münster - TSV2 I�  2:2 
Die Staffel des TSV führte lan-
ge Zeit mit 2:1 bevor die FSV 
Münster in der Schlussminute 
ausgleichen konnte. Die Tore 
für den TSV erzielten Marcel 
Müller (Handelfmeter) und Ad-
rian Rola.
Vorschau: Sonntag (29.): 
TSV2 - SV Kleestadt II 13 Uhr, 
TSV1  SV Kleestadt, 15 Uhr.
Kerb: 11. Oktober: Eröffnung 

Feuerwehrhaus ab 19 Uhr.
12. Oktober beim TSV Altheim: 
TSV gegen  Lengfeld um 15 
Uhr. TSV-Party ab 19.30 Uhr, 
Gaststätte-Biergarten Grillen.
13. Oktober: Kerbumzug ab 
13 30 Uhr Aufstellung auf der 
Hauptstraße, Kerbrede, durch 
TSV um ca. 14.30 bis 15 Uhr, 
Getränkestand und Grill ste-
hen am Schöltzke Haus, Kaffee- 
und Kuchentheke im Schöltzke 
Haus ab 15 Uhr. Ab ca. 17 Uhr 
TSV Hornets eröffnen CUBar, 
Begleitung
mit Blasorchester der Feuer-
wehr später TSV Kerbmusik.
Vereine wie Eintracht Fanclub 
und die Hauptstraßenfest Ge-
meinschaft werden sich mit 
einem Verkaufsstand vom 12. 
bis 14. Oktober am Kerbplatz 
beteiligen Die Kerb soll mehr 
belebt werden.
14. Oktober: TSV-Frühschop-
pen ab 10 30 Uhr, Mittagstisch 
mit Schnitzel und Hackbraten. 
Mit der Bitte um Reservierun-
gen unter 0163/2772528 oder 
tsvaltheim@tsvaltheim.com.

TSV Altheim

Unter dem Motto  „Sing bei 
uns mit und bleib fit! Einzeln 
sind wir nur Töne – gemeinsam 
sind wir der Hit“ sucht der „Sil-

berstimmen-Chor“ Vocal-Total 
neue Sängerinnen und Sänger ab 
60 Jahren. Einfach mal dienstags 
ab 19 Uhr im Kaisersaal rein-

schnuppern. 
25. September: Vereinsver-
tretersitzung. Ausrichter Verein 
Radsport, Beginn: 20 Uhr.

5.Oktober: Feierstunde der Ju-
bilar im KCV. Ausrichter Blue 
Notes, Groß-Bieberau Bürgerzen-
trum, Beginn 14.30 Uhr.

AGV „Eintracht“ 1901 Münster

Die nächste Chorprobe von 
La Musica finden am Diens-
tag, 1.Oktober,  von 18.30 bis 20 
Uhr, im OG des Gustav-Scho-
eltzke-Hauses, Raiffeisenstraße 
1, statt. 
Mitsingen bei La Musica: La 
Musica, der gemischte Chor des 

MGV 1863, mit den Singstim-
men Sopran, Alt, Tenor und 
Bass,  trifft sich regelmäßig 
dienstags zur Chorprobe.  Sän-
gerinnen und Sänger sind in al-
len Singstimmen willkommen. 
Bei uns braucht man nicht vor-
zusingen, sondern mitsingen 

reicht! Alles andere macht dann 
das Training. Einfach vorbei-
kommen, in den Chor hinein 
schnuppern und ausprobieren.  
Weitere Informationen unter 
Tel. 34776 (Schramm) und Tel. 
32833 (Willmann).
Nächste Auftritte: Samstag, 

12. Oktober, bei der Veran-
staltung der AGV Bruderkette 
Schaafheim, „Wein, Handkäs‘, 
Chormusik“ in der Schaafhei-
mer Halle.
Sonntag, 3 November, beim 
Kreativmarkt in der Altheimer 
Sport- und Kulturhalle.

MGV 1863 Altheim

Münster (MA) Am vergangenen 
Freitag feierte der Kinder- und 
Jugendtreff „Offroad“ auf dem 
Abtenauer Platz bei bestem Wet-
ter ein großes, buntes Sommer-
fest. Anlass dazu gab es gleich 
dreifach: Zum einen wurde das 
„Offroad“ in diesem Jahr bereits 
fünf Jahre alt und kann auf viele 
tolle Veranstaltungen und ge-
meinsame Aktionen zurückbli-
cken. 
Außerdem war am 20. Septem-
ber Weltkindertag, der ebenfalls 
einen besonderen Geburtstag 
feierte, er wurde nämlich bereits 
zum 70. Mal begangen. Diesmal 
stand er unter dem Motto „Mit 
Kinderrechten in die Zukunft“. 
An diesem Tag wird weltweit 
auf die Rechte von Kindern und 
Jugendlichen aufmerksam ge-
macht, um ihnen mehr Gehör 
in Politik und Gesellschaft zu 
verschaffen. In Münster gab es 
eine Ausstellung und Aktionen 
zu diesem Thema.
Der dritte feierliche Anlass war 
der offizielle Startschuss für die 
LEON-Hilfeinseln in Münster. 
Die Hilfeinseln sind ein Projekt 
der hessischen Polizei, das die 
Sicherheit von Kindern im öf-
fentlichen Raum verbessern soll. 
Das Prinzip ist ganz einfach: 20 
Hilfeinseln im Ort verteilt, ge-
kennzeichnet durch LEON-Auf-
kleber, sind sichere Anlaufstellen 
für Kinder etwa bei Problemen 
im Straßenverkehr oder auf dem 
Weg zur Schule. „Der Aufkleber 
mit dem LEON-Kinderkommis-
sar im Schaufenster oder an der 

Tür zeigt den Kindern auf den 
ersten Blick: Hier bin ich sicher, 
hier bekomme ich Hilfe“, er-
läutert Bürgermeister Joachim 
Schledt. Ihm wurde das offizielle 
Siegel am Freitag durch Vertreter 
der hessischen Polizei überge-
ben. Nähere Informationen zum 
Projekt und welche Anlaufstel-
len in Münster dabei sind, folgen 
in Kürze. 
Damit natürlich auch der Spaß 
nicht zu kurz kam, gab es ein 
buntes Rahmenprogramm mit 
Hüpfburg, Glücksrad, Kinder-
schminken, Glitzertattoos, lecke-
ren Waffeln, selbstgemachtem 
Popcorn und mehr. Vorbereitet 
und durchgeführt wurde das Fest 

vom Offroad-Team der Kinder- 
und Jugendförderung der Ge-
meinde sowie vielen helfenden 
Kindern und Jugendlichen. Un-
terstützt wurden die Organisato-
ren auch vom Ordnungsamt der 
Gemeinde Münster. „Bei bestem 
Wetter war das Fest sehr gut be-
sucht mit etwa 150 Kindern und 
Erwachsenen“, freuen sich Kristi-
na Löbig und Tamara Wolf von 
der gemeindlichen Kinder- und 
Jugendförderung. „Bedanken 
möchten wir uns auch bei unse-
ren Sponsoren EDEKA Kampma-
nn, dm-Drogeriemarkt Münster, 
Pizzeria Romana, Eiscafé Vene-
dig, Adam‘s Radladen, Kino Kai-
sersaal, Verkehrswacht Hessen, 

Blumenladen Blütensprache und 
dem Kulturprogramm der Ge-
meinde Münster.“ 
Das Offroad ist ein offener Kin-
der- und Jugendtreff an der Ska-
teranlage und hat seit fünf Jah-
ren an 4 Tagen in der Woche die 
Tür für Kinder und Jugendliche 
ab 8 Jahren geöffnet. Aktuelle 
Infos und Öffnungszeiten gibt 
es unter diesem Link: www.mu-
enster-hessen.de/bildung-kultur/
kinder-und-jugendfoerderung/
offroad-muenster oder auf den 
Social-Media-Kanälen Face-
book (https://www.facebook.
com/kijufoemuenster) und In-
stagram (www.instagram.com/
jufoemuenster). 

Sommerfest aus dreifachem Anlass
„Offroad“ feiert 5. Geburtstag, Weltkindertag und Startschuss für LEON-Hilfeinseln

Ein buntes Fest bei bestem Wetter konnte das „Offroad“ feiern. 
� (Foto: GM/Kristina Löbig, Tamara Wolf)
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser,

kaum gestartet geht die dreiwö-
chige Aktion „Stadtradeln“ am 
Samstag auch schon wieder zu 
Ende – Zur Halbzeit ergab sich 
am vergangenen Mittwoch fol-
gender Stand:
Nach mehr als 110 Teilnehmern 
im Jahr 2022 und 90 Eppertshäu-
serinnen und Eppertshäusern 
im Vorjahr konnten sich in die-
sem Jahr nur 49 radbegeisterte 
Teilnehmer finden, um für das 
Klima in die Pedale zu treten. 
Von 2886 teilnehmenden Kom-
munen in Deutschland ist dies 
gleichbedeutend mit Platz 2544.
Aufgrund der geringeren Teil-
nehmerzahl lagen wir zur Halb-
zeit fast 6.750 km nur im hinte-
ren Mittelfeld des Landkreises, 
nach den Plätzen 8 und 9 der 
Vorjahre reicht es aktuell nur für 
Platz 12. Bei den Kommunen un-
ter 10000 Einwohnern liegen wir 
aber immerhin noch als „Tabel-
lenführer“ knapp vor Modautal.
Die meisten Kilometer spulte 
bis zum letzten Donnerstag der 
„TTC on Tour“ mit 1806 km ab, 
das war gleichbedeutend mit 
Platz 40 bei 276 Teams im Land-

kreis. Den zweiten Platz mit 1385 
km belegt aktuell der OWK vor 
der SPD mit 1162
In der „Pro-Kopf-Wertung“ liegt 
der OWK mit 346 km klar auf 
Platz 1, auf Platz 2 folgt die SPD 
mit 290 km und auf Platz 3 der 
TTC 150 km pro Teilnehmerin 
bzw. Teilnehmer.
Nur noch bis Samstag, 5. Okto-
ber, besteht übrigens die Mög-
lichkeit, gefahrene Kilometer 
manuell nachzumelden, das 
„amtliche Endergebnis“ liegt so-
mit erst Ende Mitte Oktober vor.

Ihr

Mitteilung des Bürgermeisters

Müll

Freitag, 27. September
Abfuhr Gelber Sack

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Geburtstage
29.09.2024
Margot Riedel
Im Wüstfeld 20, � 86 Jahre

Standesamt
Sterbefall
16.9.2024 Herr Wilfried Günter 
Löffelbein, in Eppertshausen 
verstorben, zuletzt wohnhaft: 
Rhönstraße 7, Eppertshausen.

TSV Seckmauern - FVE                                           
� 7:0    
Die bisher höchste Niederla-
ge in der    KOL kassierte der 
FVE im Odenwald. Zwar haet-
te Samuel Owusu gleich     zu 
Beginn die Führung erzielen 
können, doch er vergab frei-
stehend. Danach spielte aller-
dings nur noch der Absteiger 
aus der Gruppenliga. Die Elf 
von Trainer Steffen Schrod 
hatte gegen die schnellen Stür-
mer der Gastgeber keine Chan-
ce, wurde mehrfach ausgekon-
tert und verlor selbst in dieser 
Höhe verdient. 

LG Langstadt/Babenhau-
sen  II  - FVE  II                 7:3
Das Spiel war bereits zur Pau-
se              nach einer desolaten 
Leistung     entschieden. Der 
Mannschaft fehlt zur   Zeit die 
nötige Einstellung, so Trainer 
Christian Lutz, und wird es in 
dieser Form schwer haben, die 
Klasse zu halten. Die drei Tore 
erzielten Maurizio Pilo, Ha-
sen Soltani, mit seinem ersten 
Treffer bei den Aktiven, und 
Alexander Popov. 
Vorschau: Donnerstag (26.): 
SC Hassia Dieburg  -   FVE 
19.30 Uhr.

Sonntag (29.): FSV Groß-Zim-
mern II  -  FVE  II 13 Uhr, FVE  
-  TSV Günterfürst 15 Uhr.
Damengymnastik: Am heu-
tigen Donnerstag (26.) ist von 
18.45 bis 19.45 Uhr Gymnastik 
in der Sporthalle. Sportbegeis-
terte Damen dürfen gerne zum 
Schnuppertraining vorbei-
kommen.
Am 9.November ist ein Ausflug 
nach Rüdesheim mit einem 
dortigen Programm geplant. 
Anmeldungen hierfür unter 
Tel.32186 oder in der Gymnas-
tik.
Würfelgemeinschaft Alfa 

Hala: Ergebnisse 37. Spieltag: 
Der Führende in der Jahres-
wertung, „Mia-san-mia“ Die-
ter,  konnte mit seinem vierten 
Tagessieg seine Spitzenposition 
weiter ausbauen.   Weitere Plat-
zierungen: 2.  „Fuzzi“ Emil, 
3.  „Beedleheemer“ Hasan, 4.  
„Kugelblitz“ August,  5.  „Por-
zeler“ Jürgen,  6.  „Heino“ Hu-
bert, 7.  „Titsch“ Hans, 8.  „Cos-
mos“ Herbert, 9.  „Wäscher“ 
Werner, 10.  „Mariechen“ 
Klaus, 11.  „Fipser“ Reinhard, 
12.  nach Urlaub außer Form 
„Krollekopp“ Alfred. 
  

Fußballverein 1920 Eppertshausen

Alte Handballer: Am Diens-
tag, 1. Oktober, trifft man sich 
um 18 Uhr im Vereinsheim.
4. Eppertshäuser Storchen-
lauf: Die Urkunden können 
dienstags von 17 bis 19 Uhr in 
der Geschäftsstelle, Eingang 
Hüttenstraße 2 (direkt hinter 
dem Bahnübergang) abgeholt 
werden.
Erneut gestartet: Fitness 
und Latin Dance freitags 19 
bis 20 Uhr in der Sporthalle des 
Sportzentrums.
Ideenbörse Tennisplatz 5
Der bisher zum Tennisspielen 
genutzte Platz 5 des Tennisge-
ländes wurde von der Tenni-
sabteilung an den Hauptverein 
zurückgegeben. Er sollte einer 
anderen sportlichen Nutzung 
zugeführt werden. Ideen und 
Interessentengruppen sind will-
kommen und können gerne 
per Post, Email oder Anruf ihre 
Vorschläge mitteilen. Der Vor-
stand wird mit Ihnen Kontakt 
aufnehmen.
Geschäftsstelle: Geschäfts-
stelle:  Dienstags von 17 bis 19 
Uhr geöffnet. Aktuelle Informa-
tionen unter www.tav-epperts-
hausen.de.

TAV Eppertshausen  
Notdienste

Eppertshausen (EA) Das tra-
ditionelle Weinfest der CDU 
Eppertshausen lockte am 
Samstag, den 14. September, 
zahlreiche Besucher auf den 
Platz vor der Bürgerhalle und 
erwies sich als voller Erfolg. 
Trotz durchwachsenen Wetters 
folgten viele der Einladung des 
CDU-Gemeindeverbandes und 
versammelten sich ab 17 Uhr zu 
einem fröhlichen Beisammen-
sein. Die Gästezahl übertraf alle 
Erwartungen: An den Ständen 
bildeten sich zeitweise lange 
Schlangen, während die Besu-
cher geduldig auf ihre Speisen 
und Getränke warteten.
Neben einer vielfältigen Aus-
wahl an Wein- und Sektspezi-
alitäten aus den renommierten 
Anbaugebieten Rheinhessen, 
Franken und der Pfalz, bot 
das Fest eine abwechslungsrei-
che Speisekarte. Die Besucher 
konnten zwischen herzhaften 
Köstlichkeiten vom Grill, wie 
dem beliebten Winzersteak, 

und traditionellen Gerichten 
wie Zwiebelkuchen oder einem 
Winzerteller mit verschiedenen 
Käsesorten wählen. Für viele 
Gäste wurde das Fest auch zu 
einer kulinarischen Reise, bei 
der es viel zu entdecken und zu 
genießen gab.
Das musikalische Programm 
war ein weiterer Höhepunkt 
des Abends. Der Entertainer 

„Musik-Tom“ schuf mit seinen 
mitreißenden Coversongs eine 
ausgelassene und fröhliche 
Atmosphäre, die die Besucher 
zum Mitsingen und Tanzen 
animierte. Als besonderes High-
light des Abends trat später der 
Elvis-Interpret Gerald Dinis 
auf. Mit seiner authentischen 
Darbietung der legendären Hits 
des „King of Rock ‚n‘ Roll“ be-

geisterte er das Publikum und 
sorgte für eine Stimmung, die 
das Fest zu einem unvergessli-
chen Erlebnis machte.
Auch die lokale Politprominenz 
war vor Ort: Die Bundestagsab-
geordnete Dr. Astrid Mannes 
ließ es sich nicht nehmen, das 
Weinfest persönlich zu besu-
chen. Sie nahm sich Zeit für 
Gespräche mit den Bürgern 

und genoss ein Glas Wein, um 
die herzliche Atmosphäre mit-
zuerleben.
Der CDU-Gemeindeverband 
Eppertshausen zeigt sich über-
glücklich über den großen 
Zuspruch und bedankt sich 
herzlich bei allen ehrenamtli-
chen Helfern, die durch ihren 
unermüdlichen Einsatz dieses 
besondere Fest ermöglicht ha-
ben. „Ein solches Event ist nur 
durch die Unterstützung unse-
rer engagierten Mitglieder und 
Freunde möglich“, betont der 
Vorsitzende. „Wir freuen uns 
schon jetzt auf das nächste Jahr 
und darauf, die Tradition des 
Weinfestes fortzusetzen.“
Durch die Mischung aus ku-
linarischen Highlights, mu-
sikalischer Unterhaltung und 
einer wunderbaren Gemein-
schaftsatmosphäre bleibt das 
CDU-Weinfest auch in Zukunft 
ein fest verankerter Termin im 
Kalender der Eppertshäuser 
Bürgerinnen und Bürger.

CDU-Weinfest erneut ein großer Erfolg

Auch „Elvis“ gab sich die Ehre auf dem CDU-Weinfest. � (Foto: privat)

Eppertshausen (EA) Entgegen 
der Ankündigung im Wander-
plan 2024 des OWK Epperts-
hausen, führt der diesjährige 
Hauptausflug am Samstag,  12. 
Oktober, in die Schmuck- und 
Edelsteinstadt Idar-Oberstein. 
In der Edelsteinmine Stein-
kaulenberg, der einzigen für 
Besucher zugänglichen Edel-
steinmine Europas, und in der 
historischen Weiherschleife, 
der einzigen noch erhaltenen 

von Wasserkraft angetriebenen 
Edelsteinschleiferei, werden 
wir einiges über den Abbau 
der Edelsteine, die Weiterver-
arbeitung und die Geschichte 
Idar-Obersteins erfahren. Wir 
treffen uns zur Abfahrt mit 
dem Bus um 8 Uhr am Haus 
der Vereine (Bahnhof) in Ep-
pertshausen. Die Rückfahrt ist 
für ca. 18.30 Uhr geplant, so 
dass wir gegen 21 Uhr wieder 
zurück in Eppertshausen sein 

werden.
Die Fahrtkosten inkl. aller Ein-
tritts- und Führungspreise be-
tragen für Mitglieder 38 Euro 
und für Nichtmitglieder 50 
Euro. Kinder und Jugendliche 
bis 16 Jahre können an unseren 
Fahrten in Begleitung eines Er-
wachsenen kostenfrei teilneh-
men. Anmeldungen nehmen 
Familie Bernhard Kraus (Tel.  
34681) und Familie Peter Heß 
(Tel. 06074/7280910) entgegen. 

Weitere Informationen zu die-
ser interessanten Tagestour sind 
im nächsten Mitteilungsblatt 
oder auf unserer Homepage un-
ter www.owk-eppertshausen.de 
zu finden, wo auch eine online 
Anmeldung möglich ist.
Interessierte Nichtmitglieder, 
welche zusammen mit dem 
OWK Eppertshausen die Hei-
mat und Geschichte kennen-
lernen möchten, sind immer 
herzlich willkommen.

OWK fährt in die Edelsteinstadt Idar-Oberstein
Hauptausflug am 12. Oktober

Eppertshausen (EA) Der OWK 
Eppertshausen lädt zur nächs-
ten Wanderung am Sonntag 
29.September, herzlich ein. 
Treffpunkt zur Abfahrt mit 
dem Bus ist um 9 Uhr am Haus 
der Vereine. Wie immer werden 
sowohl eine Lang- als auch eine 
Kurztour angeboten. Start für 
die Langwanderer (Wegstrecke 
ca. 18 km) ist bei Vielbrunn, 
die Genusswanderer (Wegstre-
cke ca. 11 km) starten direkt 
in Vielbrunn. Unterwegs ist 
Rucksackverpflegung angesagt. 
Festes Schuhwerk und Wan-
derstöcke werden empfohlen. 
Beide Gruppen treffen sich ge-
gen 16.30 Uhr im Bad Königer 
Ortsteil Kimbach in der Gast-
stätte „Zum Grünen Baum“ 

zum gemeinsamen Abschluss. 
(Die Speisekarte für die Essen-
vorbestellung ist auf unserer 
Internetseite ersichtlich). Die 
Rückfahrt ist für 18.30 Uhr ge-
plant.
Anmeldungen neh-
men Anita Ecklebe (Tel. 
0172/6122695), Jutta Bereiter 
(Tel. 0157/83098804) sowie 
Klaus und Marion Schledt 
(Tel. 36936) gerne entgegen. 
Der Fahrpreis beträgt 14 Euro 
für Mitglieder und 21 Euro für 
Nichtmitglieder. Gastwanderer 
sind wie immer herzlich will-
kommen. Nähere Informatio-
nen unter www.owk-epperts-
hausen.de. Dort besteht auch 
die Möglichkeit sich online für 
diese Wanderung anzumelden. 

OWK unterwegs auf dem                           
Brunnenweg bei Vielbrunn

Die Jobsite
mit dem Social Media Boost

27.09.	 Apotheke Esser 	
	 oHG, Traminer	
	 str. 17, Röder	
	 mark, Tel.: 	
	 06074/84230
28.09.  	 Eulen Apotheke, 	
	 Gustav-Heine	
	 mann-Ring 1 A	
	 Dietzenbach, Tel.: 	
	 06074/812273
29.09.	 Schloss Apotheke,                           
                Platanenallee 	
	 34, Babenhausen, 	
� Tel.: 06073/726080
30.09.	 Stern Apotheke, 	
	 Eisenbahnstra	
	 ße 14, Jügesheim, 	
	 Tel.: 06106/9261
01.10.	 easyApotheke             
� Dieburg, 	
	 Frankfurter Stra            
ße 		
                 57, Dieburg, Tel.: 	
	 06071/928020
02.10. 	 Adler Apothe	
	 ke, 	
	 Puiseauxplatz 	
	 1, Nieder-Roden, 	
	 Tel.: 06106/72767
03.10.  	 Rodau Apotheke, 	
	 Dieburger Stra	
	 ße 35, Rödermark, 	
	 Tel.: 06074/98501
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